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Aufgabe 2 | 8 Punkte | ABC-Analyse 

Das Ergebnis der ABC-Analyse wird häufig als Lorenzkurve dargestellt. In der Veranstaltung 
wurde als Alternative dazu das ABC-Diagramm vorgeschlagen. 

 

 

a) 2 P. Welches Problem besteht bei der Verwendung von Lorenzkurven im 
Zusammenhang mit ABC-Analysen? 

b) 6 P. Leiten Sie aus dem oben dargestellten ABC-Diagramm zwei konkrete 
Handlungsempfehlungen für das entsprechende Unternehmen ab. 

  

David Ponstein
A)
Datenaufbereitung und -formatierung:
Lorenzkurve: Benötigt eine kumulative Verteilung der Daten, um die Kurve korrekt darzustellen.
ABC-Analyse: Erfordert eine Sortierung und Klassifizierung der Daten nach ihrem relativen Beitrag.
Das gleichzeitige Aufbereiten der Daten für beide Analysen kann kompliziert sein, insbesondere wenn die Daten in verschiedenen Formaten oder Strukturen vorliegen.
Komplexität der Berechnungen:
Die Berechnung der Lorenzkurve umfasst die Berechnung der kumulativen Verteilung der Daten, was zusätzliche Schritte und Formeln erfordert.
Die ABC-Analyse umfasst das Sortieren der Daten und das Zuweisen von Kategorien basierend auf bestimmten Schwellenwerten (z.B. die oberen 20% der Daten).
Beide Berechnungen erfordern unterschiedliche Ansätze und Formeln in Excel, was die Erstellung einer integrierten Analyse erschweren kann.
Grafische Darstellung:
Lorenzkurve: Erfordert die Erstellung eines Liniendiagramms, das die kumulative Verteilung darstellt.
ABC-Analyse: Oft durch ein Balkendiagramm oder ein Pareto-Diagramm dargestellt.
Das Kombinieren dieser beiden Diagrammtypen in einer einzigen, verständlichen Visualisierung kann in Excel herausfordernd sein.
Interpretationsunterschiede:
Die Lorenzkurve zeigt die Ungleichheit der Verteilung, während die ABC-Analyse Daten in Kategorien einteilt, um Prioritäten zu setzen.
Das Verständnis und die Interpretation beider Analysen erfordern unterschiedliche Denkweisen und können zu Verwirrung führen, wenn sie nicht klar getrennt dargestellt werden.
Automatisierung und Wiederholbarkeit:
In Excel ist es schwierig, eine automatisierte Lösung zu erstellen, die sowohl die Lorenzkurve als auch die ABC-Analyse gleichzeitig aktualisiert, wenn sich die zugrunde liegenden Daten ändern.
Die manuelle Aktualisierung beider Analysen bei Datenänderungen kann zeitaufwändig und fehleranfällig sein.
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Aufgabe 3 | 7 Punkte | Aufgaben von Excel 

 

Das aktuelle Dateiformat von Excel ermöglicht Tabellenblätter mit bis zu 1.048.576 Zeilen. 
Aber nicht alles, was möglich, ist automatisch sinnvoll. Ist es Aufgabe von Excel, in einer 
Arbeitsmappe mit einer Million Datensätzen umzugehen? Begründen Sie Ihr Urteil 
ausführlich, d.h. mit mindestens drei verschiedenen Argumenten. 

 
  

David Ponstein
1. Leistungsprobleme und Stabilität
Excel ist primär als Tabellenkalkulationsprogramm konzipiert, nicht als Datenbank-Management-System. Das Arbeiten mit großen Datensätzen kann zu erheblichen Leistungsproblemen führen:

Verarbeitungsgeschwindigkeit: Bei Millionen von Zeilen werden Berechnungen und Datenmanipulationen (Sortieren, Filtern, Pivot-Tabellen) extrem langsam. Selbst leistungsstarke Rechner können Schwierigkeiten haben, diese Datenmengen effizient zu verarbeiten.
Speicherverbrauch: Große Excel-Dateien können den Arbeitsspeicher erheblich belasten und die Stabilität des Programms beeinträchtigen. Dies kann zu häufigen Abstürzen und Datenverlust führen.
2. Funktionalität und Datenintegrität
Excel bietet viele nützliche Funktionen für die Datenanalyse, aber diese sind für sehr große Datensätze oft nicht optimal:

Eingeschränkte Funktionalität: Funktionen wie VLOOKUP, SVERWEIS, INDEX und MATCH können bei großen Datensätzen sehr langsam werden und sind möglicherweise nicht geeignet, um effiziente Abfragen durchzuführen.
Fehlerrisiko: Bei der manuellen Handhabung von Millionen von Datensätzen steigt das Risiko für Fehler erheblich. Einfache Tippfehler oder falsche Formeln können schwerwiegende Auswirkungen haben und sind in großen Datenmengen schwer zu erkennen und zu korrigieren.
3. Skalierbarkeit und Datenmanagement
Für große Datensätze sind spezialisierte Datenbank-Management-Systeme (DBMS) besser geeignet:

Skalierbarkeit: Datenbanken wie SQL Server, MySQL oder PostgreSQL sind speziell dafür ausgelegt, große Datenmengen effizient zu speichern, abzurufen und zu verarbeiten. Sie bieten bessere Werkzeuge zur Datenmanipulation und -abfrage, die in Excel fehlen.
Datenintegrität und Sicherheit: Datenbanken bieten fortgeschrittene Funktionen zur Wahrung der Datenintegrität und zur Implementierung von Sicherheitsrichtlinien. Sie ermöglichen auch eine bessere Handhabung von Transaktionen und Datenzugriffskontrollen.
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Aufgabe 4 | 9 Punkte | Tatwaffe Excel 

 
Meldung vom 23.12.2023, Quelle https://www.kes-informationssicherheit.de/artikel/hacker-nutzen-sicherheitsluecke-in-excel-
zur-verbreitung-von-agent-tesla-malware-aus/, zuletzt abgerufen 240220 

Excel spielt häufig eine sehr unrühmliche Rolle, wenn es um Verbrechen geht. Das hat 
einerseits mit dem Marktanteil von mindestens 85% zu tun, andererseits mit der teilweise 
problematischen Sicherheitsarchitektur von Excel. Erläutern Sie drei verschiedene, 
gebräuchliche Szenarien von Verbrechen unter Zuhilfenahme von Excel möglichst präzise. 

 
  

David Ponstein
1. Betrug und Manipulation von Finanzdaten
Szenario: Ein Mitarbeiter in der Buchhaltung oder im Finanzwesen kann Excel nutzen, um Finanzdaten zu manipulieren und Gelder zu unterschlagen.
Vorgehensweise: Durch gezielte Änderungen in den Formeln oder den Rohdaten kann der Täter die finanziellen Ergebnisse eines Unternehmens fälschen, um entweder Gelder umzuleiten oder die finanzielle Situation des Unternehmens falsch darzustellen.
Beispiel: Ein Buchhalter könnte die Zahlen in einem Budgetbericht manipulieren, um nicht autorisierte Überweisungen zu verschleiern. Indem er Formeln ändert oder bestimmte Transaktionen verbirgt, kann er Geld auf eigene Konten umleiten.
2. Verteilung von Malware über Makros
Szenario: Angreifer nutzen Excel-Dateien mit eingebetteten Makros, um Malware zu verbreiten.
Vorgehensweise: Eine Excel-Datei wird mit bösartigen Makros versehen und dann an die Opfer gesendet, oft per E-Mail als scheinbar legitime Datei. Wenn das Opfer die Makros aktiviert

3. Softwareverkaufsbetrug oder hacken
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Aufgabe 6 | 10 Punkte | Gebührende Sorgfalt 

Um Schäden im Unternehmen und bei Dritten zu vermeiden, muss Excel mit gebührender 
Sorgfalt eingesetzt werden. „Der Begriff der gebührenden Sorgfalt bezieht sich auf die 
Anstrengungen, die eine mit normaler Umsicht handelnde oder vernünftige Person 
unternimmt, um unter Berücksichtigung der Umstände Schaden von anderen abzuwenden.“ 
(OLG Celle, Urteil vom 19.01.2023 – 13 U 79/21) 

Versetzen Sie sich in die Rolle einer Innenrevisorin bzw. eines Innenrevisors und entwerfen 
Sie eine Checkliste, anhand der Sie überprüfen können, ob die wichtigsten Excel-
Arbeitsmappen in einer Controlling-Abteilung mit der gebührenden Sorgfalt gestaltet und 
verwendet werden (10 Kriterien als ja/nein-Fragen, ohne auf die Ergebnisse von Aufgabe 4 
einzugehen). 

 

 
  

David Ponstein

Sicherheitsmaßnahmen

Sind alle relevanten Arbeitsmappen und Arbeitsblätter passwortgeschützt? (Ja/Nein)
Wurden die Makrosignaturen überprüft und nur von vertrauenswürdigen Quellen akzeptiert? (Ja/Nein)
Sind die Makros in den Arbeitsmappen deaktiviert oder auf ein Minimum beschränkt? (Ja/Nein)
Datenintegrität und -verifizierung

Werden die eingegebenen Daten regelmäßig auf Fehler und Unstimmigkeiten überprüft? (Ja/Nein)
Sind Validierungsregeln eingerichtet, um die Eingabe falscher Daten zu verhindern? (Ja/Nein)
Versionierung und Backup

Werden regelmäßige Backups der Arbeitsmappen erstellt und sicher aufbewahrt? (Ja/Nein)
Gibt es eine klare Versionskontrolle, um Änderungen und Aktualisierungen nachzuverfolgen? (Ja/Nein)
Zugriffsrechte und Berechtigungen

Sind die Zugriffsrechte so eingestellt, dass nur autorisierte Personen die Arbeitsmappen bearbeiten können? (Ja/Nein)
Wurden die Berechtigungen regelmäßig überprüft und aktualisiert, um den aktuellen Anforderungen zu entsprechen? (Ja/Nein)
Dokumentation und Nachvollziehbarkeit

Gibt es eine umfassende Dokumentation, die den Zweck und die Verwendung der Arbeitsmappen erklärt? (Ja/Nein)
Werden alle Änderungen an den Arbeitsmappen protokolliert und sind diese Protokolle leicht zugänglich? (Ja/Nein)
Erläuterungen:
Sicherheitsmaßnahmen:

Der Passwortschutz und die Überprüfung von Makros verhindern unbefugten Zugriff und die Ausführung von bösartigen Skripten.
Datenintegrität und -verifizierung:

Regelmäßige Überprüfungen und Validierungsregeln gewährleisten die Genauigkeit und Zuverlässigkeit der eingegebenen Daten.
Versionierung und Backup:

Backups schützen vor Datenverlust, und eine klare Versionskontrolle sorgt dafür, dass Änderungen nachvollziehbar bleiben.
Zugriffsrechte und Berechtigungen:

Durch die Kontrolle des Zugriffs wird sichergestellt, dass nur autorisierte Personen Änderungen vornehmen können, was die Datenintegrität schützt.
Dokumentation und Nachvollziehbarkeit:

Eine umfassende Dokumentation und Änderungsprotokolle erleichtern die Nachvollziehbarkeit und Transparenz der Arbeitsprozesse.
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Aufgabe 8 | 7 Punkte | Pivottabellen 

Pivottabellen wurden 1993 in Excel eingeführt, ihr Konzept 
bzw. die grundlegende Implementierung ist also über 30 
Jahre alt. In der Praxis ist die Beliebtheit der „PivotTables“ 
jedoch ungebrochen. Wer sich mit Pivottabellen auskennt 
und sie reichlich anwendet, gilt als Excel-Profi. 

Ist das Pivottabellenfeature in Excel historischer Ballast 
oder ein weiterhin unentbehrliches Werkzeug für die 
tägliche Zahlenarbeit? Begründen Sie Ihr Urteil. 

 

 

David Ponstein
1. Effizienz und Geschwindigkeit
Schnelle Datenanalyse: Pivot-Tabellen ermöglichen es, große Datenmengen schnell zu analysieren und zusammenzufassen. Benutzer können ohne tiefgehende technische Kenntnisse komplexe Datenabfragen erstellen.
Dynamische Berichterstellung: Mit wenigen Klicks können Anwender die Ansicht der Daten ändern, verschiedene Dimensionen betrachten und detaillierte Einblicke gewinnen, ohne manuelle Formeln oder umfangreiche Datenmanipulationen durchführen zu müssen.
2. Flexibilität und Anpassungsfähigkeit
Benutzerdefinierte Berichte: Pivot-Tabellen bieten hohe Flexibilität bei der Gestaltung von Berichten. Benutzer können leicht Spalten, Zeilen und Werte ändern, um die gewünschten Informationen darzustellen.
Vielseitige Berechnungen: Neben einfachen Aggregationen wie Summe, Durchschnitt oder Anzahl können Pivot-Tabellen auch komplexere Berechnungen und benutzerdefinierte Felder enthalten, was die Anpassungsfähigkeit erhöht.
3. Benutzerfreundlichkeit und Zugänglichkeit
Intuitive Bedienung: Die Drag-and-Drop-Oberfläche macht Pivot-Tabellen einfach zu bedienen, selbst für Anwender ohne tiefere technische Kenntnisse.
Breite Anwendung: Aufgrund ihrer Benutzerfreundlichkeit und Leistungsfähigkeit werden Pivot-Tabellen in vielen verschiedenen Branchen und Anwendungsbereichen genutzt, von der Finanzanalyse über das Marketing bis hin zum Projektmanagement.
4. Integration mit anderen Excel-Features
Kombination mit anderen Funktionen: Pivot-Tabellen können leicht mit anderen Excel-Funktionen wie Diagrammen, bedingter Formatierung und Power Query kombiniert werden, um noch leistungsfähigere Analysen zu erstellen.
Automatisierungsmöglichkeiten: Mit VBA (Visual Basic for Applications) können Pivot-Tabellen automatisiert und in größere Makros eingebettet werden, was die Effizienz weiter steigert.
5. Kontinuierliche Weiterentwicklung
Fortlaufende Verbesserungen: Microsoft hat Pivot-Tabellen kontinuierlich weiterentwickelt und neue Funktionen hinzugefügt, wie beispielsweise verbesserte Filteroptionen, Slicer und Datenschnitte, sowie eine bessere Integration mit Power BI und anderen Datenanalyse-Tools.
Erweiterte Datenquellen: Pivot-Tabellen können jetzt Daten aus einer Vielzahl von Quellen integrieren, einschließlich Datenbanken, Online-Diensten und Big Data-Plattformen.
Fazit
Pivot-Tabellen in Excel sind kein historischer Ballast, sondern ein leistungsstarkes und unverzichtbares Werkzeug für die Datenanalyse. Ihre Fähigkeit, große Datenmengen schnell und flexibel zu analysieren, kombiniert mit ihrer Benutzerfreundlichkeit und kontinuierlichen Weiterentwicklung, macht sie weiterhin zu einem essenziellen Bestandteil der täglichen Zahlenarbeit. Wer sich mit Pivot-Tabellen auskennt, kann datenbasierte Entscheidungen effizienter treffen und komplexe Berichte mühelos erstellen, was sie zu einem wichtigen Werkzeug für jeden Excel-Profi macht.

David Ponstein
Pivottabellen in Excel sind nicht unbedingt veraltet, aber sie haben Einschränkungen, die in modernen BI-Tools überwunden werden:
1. **Leistung und Skalierbarkeit:** Bei großen Datensätzen können sie langsam sein.
2. **Funktionalitäten:** Bieten weniger Visualisierungsoptionen und Datenmodellierung als moderne BI-Tools.
3. **Benutzerfreundlichkeit:** Steile Lernkurve und manuelle Prozesse im Vergleich zu intuitiveren BI-Plattformen.
4. **Integration und Kollaboration:** Begrenzte Funktionen im Vergleich zu cloudbasierten BI-Tools für Datenintegration und Echtzeit-Kollaboration.
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Aufgabe 1 | 10 Punkte | Excel: Segen oder Fluch? 

 
Quelle: Spiegel.de, 2023-02-11 

Der Landkreis im Südwesten wurde Opfer einer Ransomware-Attacke, die Server-
Anwendungen standen über einen längeren Zeitraum nicht zur Verfügung. Erläutern Sie das 
grundsätzliche Dilemma, in dem viele Verwaltungen, egal ob in Unternehmen oder der 
öffentlichen Hand, in Bezug auf die digitale Datenverarbeitung im Rahmen ihres 
Tagesgeschäfts stecken. Gehen Sie dazu auch auf die Chancen und Risiken der Arbeit mit 
Excel ein. 

 

 

 
  

David Ponstein

Abhängigkeit von digitalen Systemen:
Verwaltungen und Unternehmen sind zunehmend auf digitale Systeme angewiesen, um ihre täglichen Geschäftsprozesse effizient durchzuführen.
Risiko: Eine Unterbrechung oder Ausfall dieser Systeme kann schwerwiegende Folgen haben, von Produktivitätsverlusten bis hin zu finanziellen Schäden und Reputationsverlusten.
Sicherheitsrisiken und Cyberbedrohungen:
Risiko: Cyberangriffe wie Ransomware sind eine reale Bedrohung, die sensible Daten verschlüsseln und einen Zugang zu wichtigen Systemen blockieren können.
Herausforderung: Der Schutz vor solchen Angriffen erfordert fortlaufende Investitionen in Cybersicherheit und eine proaktive Herangehensweise.
Komplexität der IT-Infrastruktur:
Viele Organisationen verfügen über komplexe IT-Infrastrukturen mit einer Vielzahl von Systemen und Anwendungen, die integriert und verwaltet werden müssen.
Herausforderung: Die Wartung und Aktualisierung dieser Systeme ist eine komplexe Aufgabe, die hohe Kosten und Ressourcen erfordert.
Notwendigkeit der Datenverfügbarkeit und -integrität:
Anforderung: Verwaltungen müssen sicherstellen, dass Daten jederzeit verfügbar sind und ihre Integrität gewahrt bleibt, um fundierte Entscheidungen treffen zu können.
Risiko: Datenverlust oder Datenmanipulation können erhebliche Auswirkungen auf die Organisation haben, einschließlich rechtlicher Konsequenzen und Verlust des Vertrauens der Öffentlichkeit.

David Ponstein

Chancen:

Benutzerfreundlichkeit und Flexibilität: Excel ist weit verbreitet und bietet eine intuitive Benutzeroberfläche, die es Benutzern ermöglicht, Daten zu analysieren und Berichte zu erstellen.
Schnelligkeit und Einfachheit: Es ermöglicht schnelle Datenaufbereitung und -analyse ohne komplexe IT-Infrastruktur.
Individuelle Anpassung: Benutzer können Excel-Arbeitsmappen und -Formeln individuell anpassen, um spezifische Anforderungen zu erfüllen.
Risiken:

Sicherheitslücken: Excel-Dateien können anfällig für Sicherheitslücken sein, insbesondere wenn sie Makros oder Verknüpfungen zu externen Datenquellen enthalten.
Datenintegrität: Bei großen Datensätzen oder komplexen Berechnungen kann es leicht zu Fehlern kommen, die die Datenintegrität gefährden.
Skalierbarkeit: Excel stößt an seine Grenzen bei der Verarbeitung sehr großer Datenmengen, was zu Leistungsproblemen und Einschränkungen führen kann.
Fazit:
Das Dilemma vieler Verwaltungen und Unternehmen in der digitalen Datenverarbeitung liegt in der Balance zwischen Effizienzsteigerung durch digitale Werkzeuge wie Excel und den damit verbundenen Risiken wie Sicherheitslücken und Ausfallzeiten durch Cyberangriffe. Um diese Herausforderungen zu bewältigen, ist eine umfassende Strategie erforderlich, die sowohl die Nutzung moderner Technologien als auch die Sicherheit und Kontinuität der Geschäftsprozesse gewährleistet.
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Aufgabe 2 | 10 Punkte | ABC-Analyse 

a) 4 P. Wozu dient eine ABC-Analyse im Unternehmen grundsätzlich? 
b) 6 P. Erläutern Sie die Vorgehensweise zur Erstellung einer ABC-Analyse in drei 

Schritten. Nennen Sie die jeweils erforderlichen Tabellenblattfunktionen. Gehen Sie 
davon aus, dass eine Tabelle mit den kumulierten Umsätzen pro Kunde eines Jahres 
vorliegt.  

  

David Ponstein
A)
Priorisierung von Ressourcen: Sie hilft dabei, Ressourcen effizient zu allozieren, indem sie Produkte, Kunden oder Prozesse nach ihrer Bedeutung für das Unternehmen klassifiziert.

Bestandsmanagement: Sie unterstützt das Bestandsmanagement, indem sie Produkte nach ihrer Wertigkeit oder Umsatzgenerierung kategorisiert, um Lagerbestände und Beschaffung zu optimieren.

Kostenoptimierung: Durch die Fokussierung auf die wichtigsten Bereiche ermöglicht sie eine gezielte Kostenoptimierung und Identifikation von Einsparungspotenzialen.

Erfolgsanalyse: Sie dient der Erfolgsanalyse, indem sie klare Einblicke in die Rentabilität und Beitrag der einzelnen Produkte oder Kunden zur Unternehmensperformance liefert.

David Ponstein
B)
Schritt 1: Daten vorbereiten und sortieren
Daten vorbereiten:
Stellen Sie sicher, dass Sie eine Tabelle haben, die die kumulierten Umsätze pro Kunde eines Jahres darstellt. Jede Zeile sollte einen Kunden und seinen kumulierten Umsatz enthalten.
Daten sortieren:
Sortieren Sie die Tabelle nach den kumulierten Umsätzen in absteigender Reihenfolge. Dies ermöglicht es Ihnen, die Kunden nach ihrer Umsatzbedeutung zu klassifizieren.
Tabellenblattfunktion:
Verwenden Sie die Sortierfunktion in Excel, um die Daten nach den kumulierten Umsätzen zu sortieren. Dies erreichen Sie über die Registerkarte "Daten" und dann "Sortieren".
Schritt 2: Berechnung der kumulierten Anteile
Kumulierte Umsätze berechnen:
Fügen Sie eine neue Spalte hinzu, um die kumulierten Umsätze der Kunden zu berechnen. Diese Spalte zeigt an, wie viel Prozent des Gesamtumsatzes von jedem Kunden erreicht wird, wenn die Kunden nach ihrer Umsatzhöhe sortiert sind.
Berechnung der kumulierten Anteile:
In einer weiteren Spalte berechnen Sie die kumulierten Anteile der Umsätze. Dies bedeutet, dass Sie die kumulierten Umsätze aufsummieren, bis Sie insgesamt 100% erreichen.
Tabellenblattfunktionen:
Verwenden Sie die Funktionen SUMME und SUMMEWENN, um die kumulierten Umsätze zu berechnen. Für die kumulierten Anteile können Sie die Funktion SUMME und ein einfaches Rechenformel wie "= B2 / Gesamtumsatz" verwenden, wobei B2 der kumulierte Umsatz des ersten Kunden und Gesamtumsatz die Gesamtsumme der Umsätze ist.
Schritt 3: Klassifizierung in ABC-Kategorien
ABC-Kategorien festlegen:
Entscheiden Sie über die Grenzen für die ABC-Kategorien basierend auf den kumulierten Anteilen der Umsätze. Typischerweise werden die Top-Kunden (A-Kategorie) ausgewählt, um einen bestimmten Prozentsatz des Gesamtumsatzes zu repräsentieren, gefolgt von der B-Kategorie und dann der C-Kategorie für die weniger bedeutenden Kunden.
Kunden klassifizieren:
Fügen Sie eine weitere Spalte hinzu, um jeden Kunden basierend auf ihren kumulierten Anteilen in die entsprechende ABC-Kategorie einzustufen.
Tabellenblattfunktion:
Verwenden Sie die Funktionen WENN oder WENN/DANN, um die Kunden automatisch in die ABC-Kategorien A, B oder C basierend auf den vorher festgelegten Grenzen einzuteilen.
Zusammenfassung:
Die ABC-Analyse in Excel erfordert zunächst die Vorbereitung und Sortierung der Daten, gefolgt von der Berechnung der kumulierten Umsätze und Anteile. Abschließend werden die Kunden in ABC-Kategorien eingeteilt, um die wichtigsten von weniger bedeutenden Kunden zu unterscheiden. Diese strukturierte Vorgehensweise ermöglicht es Unternehmen, ihre Ressourcen effizienter zu verwalten und strategische Entscheidungen fundiert zu treffen.
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Aufgabe 3 | 14 Punkte | Qualität von Arbeitsmappen 

Sie treten Ihre neue Arbeitsstelle an. Schnell erkennt man Ihre Fähigkeiten in Excel und 
möchte davon profitieren. Man beauftragt Sie daher, zunächst die Qualität der zehn 
wichtigsten Bestandsarbeitsmappen zu beurteilen.  

a) 6 P. Definieren Sie, was Qualität in Bezug auf eine Arbeitsmappe ist! 
b) 8 P. Erstellen Sie eine Checkliste, anhand derer sich die Qualität einer Arbeitsmappe 

beurteilen lässt! 

 

 
 
 
   

David Ponstein

Genauigkeit der Daten: Die Arbeitsmappe sollte korrekte und aktuelle Daten enthalten, die den Geschäftsanforderungen entsprechen.
Funktionalität und Leistung: Alle Formeln, Makros oder Funktionen in der Arbeitsmappe sollten korrekt funktionieren und die Performance sollte angemessen sein, auch bei großen Datensätzen.
Benutzerfreundlichkeit: Die Arbeitsmappe sollte einfach zu bedienen sein, mit einer klaren Struktur und intuitiven Navigation, so dass Benutzer schnell finden können, was sie benötigen.
Sicherheit: Sensible Daten sollten angemessen geschützt sein, um unbefugten Zugriff zu verhindern, insbesondere wenn die Arbeitsmappe sensible Unternehmensdaten enthält.
Dokumentation: Eine klare und vollständige Dokumentation von Tabellenblättern, Formeln, Makros und anderen Funktionen erleichtert es anderen Benutzern, die Arbeitsmappe zu verstehen und zu verwenden.
Skalierbarkeit und Flexibilität: Die Arbeitsmappe sollte in der Lage sein, mit wachsenden Anforderungen und Datenmengen umzugehen und sich bei Bedarf leicht an neue Anforderungen anpassen lassen.
B)
 Checkliste zur Beurteilung der Qualität einer Arbeitsmappe:
Hier ist eine Checkliste mit Kriterien, anhand derer Sie die Qualität einer Excel-Arbeitsmappe beurteilen können:
Genauigkeit der Daten:
Sind die Daten in der Arbeitsmappe korrekt und aktuell?
Gibt es Mechanismen, um Datenintegrität sicherzustellen, wie Validierungsregeln oder Datenüberprüfungen?
Funktionalität:
Funktionieren alle Formeln und Berechnungen wie erwartet?
Enthält die Arbeitsmappe erforderliche Makros oder VBA-Programmierungen, die ordnungsgemäß funktionieren?
Benutzerfreundlichkeit:
Ist die Arbeitsmappe gut strukturiert und leicht navigierbar?
Sind benutzerfreundliche Funktionen wie Dropdown-Listen, Schaltflächen oder bedingte Formatierungen implementiert, um die Benutzererfahrung zu verbessern?
Sicherheit:
Sind sensible Daten in der Arbeitsmappe angemessen geschützt? z.B. durch Passwortschutz, Zugriffsbeschränkungen oder Datenverschlüsselung?
Gibt es einen klaren Zugriffskontrollmechanismus für verschiedene Benutzergruppen?
Dokumentation:
Ist die Arbeitsmappe ausreichend dokumentiert, einschließlich Erklärungen für komplexe Formeln, Makros oder Datenstrukturen?
Gibt es eine Anleitung oder Dokumentation, die anderen Benutzern hilft, die Arbeitsmappe zu verstehen und zu verwenden?
Skalierbarkeit und Flexibilität:
Kann die Arbeitsmappe mit wachsenden Datenmengen umgehen, ohne dass die Leistung beeinträchtigt wird?
Ist die Arbeitsmappe flexibel genug, um bei Bedarf zusätzliche Funktionen oder Datenquellen aufzunehmen?
Visualisierung und Berichterstattung:
Sind Diagramme, Grafiken oder Pivot-Tabellen vorhanden, die die Daten anschaulich darstellen und Einblicke bieten?
Sind Berichtsvorlagen oder Dashboards integriert, um wichtige Informationen schnell zu präsentieren?
Konsistenz und Formatierung:
Sind die Formatierungen in der gesamten Arbeitsmappe konsistent und ansprechend?
Werden einheitliche Standards für Schriftarten, Farben und Layouts eingehalten?
Kompatibilität:
Ist die Arbeitsmappe kompatibel mit verschiedenen Excel-Versionen und anderen erforderlichen Softwareanwendungen?
Werden externe Datenquellen oder Verknüpfungen korrekt aktualisiert und verwaltet?
Prüfbarkeit und Fehlerbehandlung:
Enthält die Arbeitsmappe Mechanismen zur Fehlererkennung und -behandlung?
Sind Prüfschritte implementiert, um sicherzustellen, dass die Ergebnisse der Arbeitsmappe nachvollziehbar und verlässlich sind?
Durch die Anwendung dieser Checkliste können Sie die Qualität der zehn wichtigsten Bestandsarbeitsmappen systematisch bewerten und mögliche Verbesserungspotenziale identifizieren, um die Effizienz und Zuverlässigkeit der Arbeitsmappen zu maximieren.
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Aufgabe 4 | 6 Punkte | Prognosen mit Excel 

Die Tabellenblattfunktion PROGNOSE.ETS() stellte bei Ihrer Veröffentlichung einen 
erheblichen Fortschritt gegenüber den zuvor mit Excel üblichen Prognosetechniken dar. Sie 
birgt aber auch ihre Tücken. 

Erläutern Sie drei konkrete und wichtige Nachteile bzw. Grenzen der Funktion. 

 

 
  

David Ponstein

Empfindlichkeit gegenüber Ausreißern und untypischen Daten:

Die PROGNOSE.ETS()-Funktion verwendet komplexe statistische Modelle wie das exponentielle Glättungsverfahren (ETS), um Prognosen zu erstellen. Diese Modelle sind empfindlich gegenüber Ausreißern oder untypischen Datenpunkten in der Zeitreihe.
Wenn es also unerwartete Ereignisse oder einmalige Vorkommnisse gibt, die die Zeitreihe beeinflussen, kann die Funktion möglicherweise keine genauen Prognosen liefern oder stark von den tatsächlichen Werten abweichen.
Eingeschränkte Anpassung an saisonale Muster:

ETS-Modelle sind nicht immer gut darin, saisonale Muster in den Daten angemessen zu erfassen und zu modellieren. Diese Modelle können Schwierigkeiten haben, saisonale Schwankungen korrekt zu antizipieren und entsprechend genaue Prognosen zu erstellen.
Wenn die Zeitreihe stark saisonalen Einflüssen unterliegt, kann dies zu ungenauen Prognosen führen, da die Funktion möglicherweise nicht in der Lage ist, die saisonalen Muster angemessen zu berücksichtigen.
Eingeschränkte Flexibilität und Anpassbarkeit:

Die PROGNOSE.ETS()-Funktion bietet eine vorgefertigte Methode zur Prognoseerstellung, die auf den statistischen Annahmen der ETS-Modelle basiert. Diese Modelle haben jedoch ihre eigenen Einschränkungen und Annahmen, die möglicherweise nicht immer mit den spezifischen Charakteristika der vorliegenden Zeitreihe übereinstimmen.
Benutzer haben begrenzte Möglichkeiten, das Modell anzupassen oder zusätzliche Variablen oder externe Einflüsse in die Prognose einzubeziehen, was in komplexeren Prognoseszenarien erforderlich sein kann.
Diese Nachteile und Grenzen der PROGNOSE.ETS()-Funktion zeigen auf, dass sie zwar eine fortschrittliche Methode zur Prognoseerstellung bietet, aber in bestimmten Situationen möglicherweise nicht die gewünschte Genauigkeit oder Flexibilität liefert. Es ist daher wichtig, die Einschränkungen zu verstehen und gegebenenfalls alternative Prognosemethoden oder zusätzliche Analysen zu berücksichtigen, um zuverlässige Vorhersagen zu treffen.
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Aufgabe 5 | 10 Punkte | Dynamische Datenverknüpfungen 

 
Quelle: https://gml.noaa.gov/ccgg/trends/data.html 

a) 4 P. Was versteht man unter einer dynamischen Datenverknüpfung? 
b) 6 P. Erläutern Sie die Vorgehensweise zur Erstellung einer dynamischen 

Datenverknüpfung am Beispiel einer aus dem Internet bezogenen Text/CSV-Datei. 

 

 

 

 

 

 

 
  

David Ponstein
A)
Eine dynamische Datenverknüpfung ermöglicht es, Daten automatisch zwischen verschiedenen Quellen und Zielen zu übertragen oder zu integrieren. Sie aktualisiert sich automatisch, wenn sich die Quelldaten ändern, und bietet Flexibilität bei der Anpassung an neue Datenstrukturen oder -inhalte, ohne dass manuelle Eingriffe erforderlich sind. Dies erleichtert die Erstellung von Berichten, Analysen und Dashboards, die stets auf aktuellen Daten basieren.

David Ponstein
B)
Datei herunterladen und speichern:
Zunächst müssen Sie die Text- oder CSV-Datei aus dem Internet herunterladen. Stellen Sie sicher, dass Sie die URL oder den Pfad zur Datei kennen, von der Sie die Daten beziehen möchten.
Excel-Arbeitsmappe öffnen:
Öffnen Sie eine neue oder bestehende Excel-Arbeitsmappe, in die Sie die Daten importieren möchten.
Daten importieren:
Gehen Sie zur Registerkarte "Daten" in Excel und wählen Sie "Externe Daten abrufen" oder "Daten abrufen". Je nach Excel-Version kann dieser Menüpunkt leicht variieren.
Wählen Sie "Aus Text/CSV" oder eine ähnliche Option, um die heruntergeladene Datei zu importieren.
Verbindung einrichten:
Geben Sie die URL oder den lokalen Pfad zur heruntergeladenen Text- oder CSV-Datei ein und bestätigen Sie die Auswahl.
Einstellungen für die Datenquelle:
In den Importoptionen können Sie festlegen, wie Excel mit den Daten umgehen soll. Dies beinhaltet die Wahl des Datenformats (Text/CSV), die Trennzeichen (z.B. Komma, Semikolon) und andere Formatierungsoptionen.
Dynamische Aktualisierung einstellen:
Um sicherzustellen, dass Ihre Datenverknüpfung dynamisch bleibt und sich automatisch aktualisiert, wenn sich die Quelldaten ändern, wählen Sie die Option "Datenverbindung aktualisieren" oder "Aktualisieren beim Öffnen" in den Verbindungseigenschaften aus.
Sie können auch festlegen, in welchen Intervallen die Verbindung aktualisiert werden soll (z.B. alle 5 Minuten, täglich usw.).
Daten importieren und formatieren:
Nachdem Sie die Einstellungen vorgenommen haben, importieren Sie die Daten in Ihre Excel-Arbeitsmappe. Sie können dabei wählen, ob die Daten in ein neues Arbeitsblatt eingefügt werden sollen oder ob Sie sie direkt in einem bestehenden Arbeitsblatt positionieren möchten.
Formatieren Sie die importierten Daten gegebenenfalls, um sicherzustellen, dass sie Ihren Anforderungen entsprechen (z.B. Datumsformate anpassen, Spalten umbenennen usw.).
Verknüpfung testen und anpassen:
Überprüfen Sie, ob die dynamische Datenverknüpfung wie erwartet funktioniert, indem Sie Änderungen an der Quelldatei vornehmen und die Verbindung aktualisieren. Stellen Sie sicher, dass die in Excel angezeigten Daten aktualisiert werden, um sicherzustellen, dass die Verknüpfung korrekt funktioniert.
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Aufgabe 6 | 10 Punkte | Excel-Hilfe 

a) 3 P. Nennen Sie drei konkrete und verschiedene Probleme, die beim Arbeiten mit der in 
Excel integrierten Hilfe häufig auftreten, ohne auf den notwendigen Internetzugang 
einzugehen. 

b) 7 P. Ohne Internet-Zugang ist praktisch keine Excel-Hilfe mehr zu bekommen. 
Strukturieren die Sie Hilfsangebote im Internet in drei Gruppen und empfehlen Sie eine 
Rangfolge, in der man diese Hilfsangebote nutzen sollte. 

 

 

  

 

David Ponstein
A)
Unklare oder vage Suchergebnisse:
Die integrierte Hilfe in Excel kann manchmal unklare oder vage Suchergebnisse liefern, insbesondere wenn die Suchbegriffe mehrdeutig sind oder nicht präzise genug formuliert werden. Dies führt dazu, dass die benötigte Information schwer zu finden ist oder die bereitgestellten Informationen nicht ausreichend detailliert sind, um das Problem zu lösen.

Schwierigkeiten bei der Navigation und Nutzung der Hilfeinhalte:
Die Struktur und Navigation der integrierten Hilfe in Excel kann gelegentlich verwirrend oder unübersichtlich sein. Benutzer können Schwierigkeiten haben, die relevanten Abschnitte oder Themen zu finden, insbesondere wenn sie sich nicht mit der spezifischen Terminologie oder der Hierarchie der Hilfeinhalte vertraut sind.

Fehlende oder veraltete Informationen:
Es kann vorkommen, dass die integrierte Hilfe in Excel nicht alle aktuellen Funktionen, Problemlösungen oder Anwendungsfälle abdeckt. Dies könnte auf veraltete Hilfeinhalte zurückzuführen sein, die nicht mit den neuesten Excel-Versionen oder Updates synchronisiert wurden. In solchen Fällen fehlen möglicherweise wichtige Informationen oder Lösungsansätze für aktuelle Probleme oder Anforderungen der Benutzer.

David Ponstein
B)
1. **Offizielle Dokumentation und Supportseiten:**
   - Hierzu gehören die offiziellen Microsoft-Websites wie die Microsoft Office Supportseite und die spezifische Excel-Hilfe. Diese bieten detaillierte Anleitungen, Handbücher, FAQ und technische Artikel zu Excel-Funktionen und Problemstellungen.
2. **Foren und Community-Plattformen:**
   - Plattformen wie das Microsoft Answers Forum, Stack Overflow (Excel-Tag) und spezialisierte Excel-Communitys wie MrExcel bieten eine Plattform für den Austausch von Fragen und Antworten. Benutzer können hier spezifische Probleme diskutieren und von den Erfahrungen anderer profitieren.
3. **Video-Tutorials und Online-Kurse:**
   - Websites wie YouTube, LinkedIn Learning, Udemy und Coursera bieten eine Vielzahl von Video-Tutorials und Online-Kursen, die sich auf verschiedene Aspekte von Excel spezialisieren. Diese Ressourcen bieten visuelle Anleitungen und praktische Übungen, um Excel-Funktionen zu erlernen oder spezifische Probleme zu lösen.
**Empfohlene Rangfolge der Nutzung:**
1. **Offizielle Dokumentation und Supportseiten:** Diese sollten die erste Anlaufstelle sein, da sie von Microsoft selbst bereitgestellt werden und in der Regel die aktuellsten und genauesten Informationen enthalten. Hier findet man spezifische Anleitungen, technische Dokumentationen und Lösungen für häufig auftretende Probleme.
2. **Foren und Community-Plattformen:** Falls die offiziellen Quellen nicht ausreichen oder zusätzliche praktische Erfahrungen gesucht werden, sind Foren und Communitys eine gute Wahl. Hier können Benutzer ihre spezifischen Fragen stellen und von der kollektiven Expertise der Community profitieren.
3. **Video-Tutorials und Online-Kurse:** Diese sind besonders nützlich für visuelle Lernende oder für komplexe Themen, die besser durch visuelle Erklärungen verstanden werden können. Sie sind ideal für praktische Demonstrationen und vertiefende Lerninhalte, die über rein textuelle Erklärungen hinausgehen.
Die vorgeschlagene Rangfolge basiert darauf, dass die offizielle Dokumentation die zuverlässigste Quelle für präzise Informationen ist, während Foren und Communitys praktische Lösungen bieten können, die auf den Erfahrungen anderer Nutzer basieren. Video-Tutorials und Online-Kurse bieten ergänzendes Lernen und vertiefen das Verständnis durch visuelle Demonstrationen.
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Aufgabe 1 | 6 Punkte | Neue Features 

Erläutern Sie drei verschiedene Gründe, warum sich Personen, die Microsoft® Excel® 
beruflich intensiv nutzen, regelmäßig mit den neuen Entwicklungen des Produkts befassen 
sollten. 

 

 
  

David Ponstein
Neue Funktionen und Verbesserungen nutzen:

Mit jeder neuen Version von Excel bringt Microsoft neue Funktionen und Verbesserungen heraus, die die Effizienz und Funktionalität der Software erhöhen können. Durch Kenntnis dieser Neuerungen können Excel-Nutzer ihre Arbeitsabläufe optimieren, zeitsparende Techniken nutzen und insgesamt produktiver werden.

Sicherheits- und Kompatibilitätsupdates:

Neue Excel-Versionen enthalten oft wichtige Sicherheitsupdates, die vor neuen Bedrohungen schützen können. Ebenso werden Kompatibilitätsprobleme mit anderen Softwareanwendungen oder Dateiformaten oft durch Updates behoben. Aktualisierte Kenntnisse über die neuesten Excel-Versionen helfen dabei, sicher und problemlos zu arbeiten.

Bleiben Sie wettbewerbsfähig und auf dem neuesten Stand:

In vielen Berufen ist ein fundiertes Wissen über Excel eine Grundvoraussetzung. Arbeitgeber erwarten oft, dass Mitarbeiter die neuesten Tools und Techniken beherrschen, um effektiv arbeiten zu können. Durch das Verständnis und die Anwendung neuer Excel-Funktionen und -Methoden können Sie Ihre Wettbewerbsfähigkeit auf dem Arbeitsmarkt stärken und berufliche Chancen verbessern.
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Aufgabe 2 | 10 Punkte | Visual Basic for Applications (VBA) 

Obwohl sich die Programmierung mit VBA in der Praxis weiterhin einer großen Beliebtheit 
erfreut, versucht Microsoft regelmäßig aktiv, die Excel-Anwender*innen zum Wechsel in eine 
andere Programmierumgebung zu bewegen. 

a) 6 P. Erläutern Sie drei Anwendungsgebiete, auf denen VBA die tägliche Arbeit mit Excel 
unterstützt. 

b) 4 P. Warum möchte Microsoft VBA eigentlich abschalten? Erläutern Sie zwei konkrete 
Gründe! 

  

David Ponstein
A)
Automatisierung von wiederkehrenden Aufgaben:

VBA ermöglicht die Automatisierung wiederkehrender Aufgaben in Excel. Das können beispielsweise komplexe Berechnungen, Datenmanipulationen oder das Erstellen und Formatieren von Berichten sein. Durch die Programmierung von Makros können Benutzer Aufgaben automatisieren, die normalerweise viel manuelle Arbeit erfordern würden, und so Zeit sparen.
Erstellung benutzerdefinierter Funktionen und Werkzeuge:

Mit VBA können Benutzer benutzerdefinierte Funktionen (User Defined Functions, UDFs) erstellen, die über die Standardfunktionen von Excel hinausgehen. Diese Funktionen können spezifische Berechnungen durchführen oder komplexe Geschäftslogiken implementieren, die nicht direkt in Excel verfügbar sind. Außerdem können benutzerdefinierte Werkzeuge und Dialogfelder erstellt werden, um spezielle Anforderungen oder Workflows abzubilden.
Interaktion mit externen Datenquellen und anderen Anwendungen:

VBA ermöglicht die Interaktion mit externen Datenquellen wie Datenbanken oder Webdiensten direkt aus Excel heraus. Benutzer können VBA verwenden, um Daten automatisch abzurufen, zu aktualisieren und zu verarbeiten, ohne Excel verlassen zu müssen. Auch die Integration mit anderen Microsoft Office-Anwendungen wie Word oder Outlook zur automatischen Erstellung von Dokumenten oder E-Mails ist möglich.

David Ponstein
B)
Sicherheitsrisiken und Komplexität:

VBA kann Sicherheitsrisiken mit sich bringen, da es Makros ermöglicht, die potenziell bösartigen Code ausführen könnten. Dies stellt ein Risiko für die Sicherheit von Excel-Nutzern dar, insbesondere in Unternehmen, wo sensiblen Daten verarbeitet werden. Die Komplexität von VBA kann auch dazu führen, dass Fehler im Code schwer zu entdecken sind, was potenziell zu Sicherheitslücken führen kann.
Fokus auf modernere Technologien und Plattformen:

Microsoft möchte die Excel-Nutzer dazu ermutigen, auf modernere und sicherere Technologien umzusteigen, die besser in die aktuellen Office-Umgebungen integriert sind. Plattformübergreifende Lösungen wie Office Add-ins, die auf JavaScript basieren, bieten eine sicherere und flexiblere Alternative zu VBA. Diese Technologien sind besser geeignet, um die Anforderungen der heutigen Arbeitswelt zu erfüllen, die zunehmend mobile und cloudbasierte Lösungen erfordert.
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Aufgabe 3 | 4 Punkte | Mehrfachbedingte Summen 

In der betriebswirtschaftlichen Praxis müssen sehr häufig Werte addiert werden, deren 
Datensatz bestimmte Bedingungen erfüllt. Excel bietet zum Addieren von Werten auf der 
Grundlage mehrerer Bedingungen verschiedene Möglichkeiten. Erläutern Sie zwei für diese 
Aufgabe geeignete Techniken!  

 
  

David Ponstein

SUMMEWENNS-Funktion:

Die SUMMEWENNS-Funktion ermöglicht das Summieren von Werten, die bestimmte Kriterien erfüllen. Sie ist besonders nützlich, wenn mehrere Kriterien gleichzeitig überprüft werden müssen. Die Syntax der SUMMEWENNS-Funktion lautet:

=SUMMEWENNS(Summenbereich, Kriterienbereich1, Kriterium1, [Kriterienbereich2, Kriterium2], ...)
Summenbereich: Der Bereich, dessen Werte summiert werden sollen, wenn die Kriterien erfüllt sind.
Kriterienbereich1, Kriterium1: Der Bereich und das Kriterium, die definiert, welche Daten summiert werden sollen.
Optional können weitere Kriterienbereiche und Kriterien angegeben werden, um die Auswahl weiter einzuschränken.
Beispiel:

=SUMMEWENNS(D2:D10; A2:A10; "Äpfel"; B2:B10; "Januar")
Diese Formel würde die Werte im Bereich D2
summiert, wenn die Werte in A2
"Äpfel" und die Werte in B2
"Januar" entsprechen.

SUMMENPRODUKT-Funktion:

Die SUMMENPRODUKT-Funktion kann ebenfalls verwendet werden, um Werte basierend auf mehreren Bedingungen zu addieren. Sie nutzt die Multiplikation von Arrays und Summierung der Produkte, um die gewünschten Werte zu berechnen. Die Syntax ist flexibel und erlaubt komplexe Kombinationen von Bedingungen.

=SUMMENPRODUKT((Bedingungsbereich1=Kriterium1) * (Bedingungsbereich2=Kriterium2) * Summenbereich)
Bedingungsbereich1=Kriterium1, Bedingungsbereich2=Kriterium2: Hier werden die Bedingungen definiert, die erfüllt sein müssen.
Summenbereich: Der Bereich, dessen Werte summiert werden sollen, wenn die Bedingungen erfüllt sind.
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Aufgabe 4 | 12 Punkte | Parallelwelt Excel 

a) 6 P. Erläutern Sie ausführlich: Die Verwendung eines integrierten betriebswirtschaftlichen 
Standardsoftwarepakets wie bspw. SAP R/3 bzw. SAP S/4HANA bietet zwar viele 
Vorteile, stößt in der VUCA-Welt aber auch an ihre Grenzen.  

b) 6 P. Excel wird häufig als eine Art „Schweizer Taschenmesser“ in dynamischen 
Umfeldern gehandelt. Der exzessive Einsatz von Excel-Arbeitsmappen für Planungs- 
Steuerungs- und Kontrollzwecke im Unternehmen bringt aber auch handfeste Nachteile 
mit sich. Erläutern Sie drei davon! 

  

David Ponstein

Komplexität und Flexibilität:
SAP-Systeme sind oft sehr komplex und erfordern umfangreiche Implementierungsprojekte sowie spezialisiertes Know-how für Konfiguration und Anpassung. In der VUCA-Welt, wo sich Anforderungen schnell ändern können, kann diese Komplexität hinderlich sein. Unternehmen benötigen manchmal schnellere und flexiblere Lösungen, um auf neue Geschäftsanforderungen oder Marktentwicklungen reagieren zu können.
Geschwindigkeit und Agilität:
Traditionelle ERP-Systeme wie SAP sind oft nicht so agil wie kleinere, spezialisierte Softwarelösungen oder Cloud-basierte Plattformen. Sie sind in der Regel weniger flexibel in Bezug auf schnelle Implementierungen von neuen Funktionen oder Anpassungen an geänderte Geschäftsbedingungen. In einer VUCA-Umgebung, die schnelle Entscheidungen erfordert, können solche Systeme zu langsam sein.
Integration und Datenverfügbarkeit:
Während SAP-Systeme für ihre starke Integration bekannt sind, können sie dennoch Schwierigkeiten haben, nahtlos mit neuen digitalen Technologien und externen Datenquellen zu integrieren, die in der VUCA-Welt oft eine wichtige Rolle spielen. Unternehmen benötigen oft Echtzeitdaten und die Fähigkeit, schnell auf Daten aus verschiedenen Quellen zuzugreifen und diese zu analysieren, um fundierte Entscheidungen treffen zu können.
Kosten und Ressourcen:
Die Implementierung und Wartung eines SAP-Systems erfordert erhebliche finanzielle Ressourcen und spezialisierte IT-Fachkräfte. Kleinere Unternehmen oder Unternehmen mit begrenzten Ressourcen können Schwierigkeiten haben, diese Investitionen zu tätigen oder zu rechtfertigen, insbesondere wenn sie schnell skalieren oder sich an veränderte Marktbedingungen anpassen müssen.
Benutzerfreundlichkeit und Kundenorientierung:
Traditionelle ERP-Systeme waren oft berüchtigt für ihre Komplexität und die steile Lernkurve für Benutzer. In der heutigen Zeit, in der Benutzerfreundlichkeit und eine positive Benutzererfahrung immer wichtiger werden, können solche Systeme, die eher für ihre Funktionalität als für ihre Benutzerfreundlichkeit bekannt sind, den Anforderungen nicht immer gerecht werden.

David Ponstein
B)
Fehleranfälligkeit und Dateninkonsistenz:
Eine der größten Herausforderungen bei der Nutzung von Excel für komplexe Geschäftsprozesse ist die Fehleranfälligkeit. Manuelle Dateneingaben und Formelberechnungen können leicht zu Fehlern führen, insbesondere wenn Arbeitsmappen von mehreren Personen bearbeitet werden. Dies kann zu falschen Entscheidungen führen, da die Genauigkeit und Konsistenz der Daten nicht garantiert werden kann. Ein Fehler in einer verknüpften Formel oder ein falsch eingetragener Wert kann schwerwiegende Auswirkungen auf die Analyse und Entscheidungsfindung haben.

Mangelnde Skalierbarkeit und Versionierung:
Excel-Arbeitsmappen sind oft nicht für den Umgang mit großen Datenmengen oder komplexen Analysebedürfnissen ausgelegt. Wenn Unternehmen wachsen oder sich ihre Anforderungen ändern, kann Excel an seine Grenzen stoßen. Das Management und die Versionierung von Excel-Dateien können ebenfalls problematisch sein, insbesondere wenn mehrere Versionen der Dateien im Umlauf sind. Dies erschwert die Nachverfolgung von Änderungen und die Sicherstellung, dass alle beteiligten Parteien mit den aktuellsten Daten arbeiten.

Sicherheitsrisiken und Datenschutzbedenken:
Excel-Dateien, die sensible Unternehmensdaten enthalten, können ein erhebliches Sicherheitsrisiko darstellen, insbesondere wenn sie unverschlüsselt über E-Mail oder Dateifreigaben verschickt werden. Die Kontrolle über den Zugriff und die Zugriffsrechte auf Excel-Dateien ist oft begrenzt, was die Gefahr von Datenlecks oder unautorisiertem Zugriff erhöht. Datenschutzbestimmungen wie die DSGVO erfordern eine sichere Handhabung und Speicherung von personenbezogenen Daten, was mit Excel nicht immer leicht zu gewährleisten ist.
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Aufgabe 5 | 10 Punkte | Dokumentation von Arbeitsmappen 

a) 6 P. Welche Anforderungen sind an die Dokumentation von Arbeitsmappen für den 
professionellen Einsatz, beispielsweise im Controlling, zu stellen? Erläutern Sie drei 
wichtige, unterschiedliche Anforderungen! 

b) 4 P. Wie kann ein entsprechendes Dokumentationskonzept aussehen? 

 
  

David Ponstein
A)
Nachvollziehbarkeit und Rückverfolgbarkeit:

Arbeitsmappen müssen so dokumentiert sein, dass alle Berechnungen, Formeln und Datenquellen nachvollziehbar sind. Dies bedeutet, dass jeder Schritt in der Analyse oder Planung transparent dokumentiert werden sollte, einschließlich der Quellen von Daten, der angewendeten Formeln, der Zwischenergebnisse und der letzten Aktualisierungsdaten. Dies erleichtert nicht nur die Fehlerbehebung und Überprüfung, sondern gewährleistet auch die Konsistenz und Genauigkeit der Berichterstattung.
Datenintegrität und Validierung:

Um sicherzustellen, dass die in der Arbeitsmappe verwendeten Daten zuverlässig und aktuell sind, sollten Mechanismen zur Datenvalidierung und -integrität implementiert werden. Dies umfasst die Verwendung von Dateneingabevalidierungen, automatisierten Aktualisierungsprozessen für Datenquellen und Überprüfungen auf Datenkonsistenz. Dokumentationen sollten beschreiben, wie Daten geprüft und aufbereitet wurden, um sicherzustellen, dass nur verlässliche Informationen in die Analyse einfließen.
Anleitungen und Benutzerführung:

Arbeitsmappen für den professionellen Einsatz sollten klare Anleitungen und Benutzerführungen enthalten, um sicherzustellen, dass andere Benutzer die Arbeitsmappe korrekt verwenden können. Dies umfasst beispielsweise die Beschreibung von Datenquellen, die Erklärung komplexer Formeln oder Berechnungsmethoden, die Nutzung von Pivot-Tabellen oder Filtern sowie die Interpretation von Ergebnissen und Berichten. Eine gut strukturierte und verständliche Dokumentation erhöht die Effizienz und reduziert potenzielle Fehler durch Missverständnisse.


David Ponstein
B)
Titel und Zweck der Arbeitsmappe:

Klar definierte Angaben zum Titel und Zweck der Arbeitsmappe, um den Lesern einen schnellen Überblick zu bieten.
Beschreibung der Datenquellen:

Detaillierte Beschreibung aller verwendeten Datenquellen, inklusive Art der Daten, Aktualisierungsintervalle und Verantwortlichkeiten.
Datenverarbeitung und -aufbereitung:

Beschreibung der Schritte zur Datenverarbeitung, einschließlich Import, Integration, Bereinigung, Transformation und Nutzung von Formeln und Funktionen.
Berichtsstrukturen und Dashboards:

Übersicht über die Struktur der Berichte und Dashboards innerhalb der Arbeitsmappe, einschließlich der Verwendung von Pivot-Tabellen und Diagrammen.
Benutzeranleitung und Anwendungshinweise:

Klare Anleitung zur Nutzung der Arbeitsmappe, einschließlich Navigation, Bedienungshinweisen und Troubleshooting-Tipps.
Revisionen und Änderungshistorie:

Überblick über die Änderungshistorie der Arbeitsmappe, inklusive Datum der letzten Aktualisierung, Beschreibung der Änderungen und verantwortliche Person.
Ein solches Dokumentationskonzept fördert die Transparenz, Nachvollziehbarkeit und Qualität der Daten und Analysen in Arbeitsmappen, unterstützt die Fehlerbehebung und trägt zur Einhaltung von Unternehmensstandards bei.
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Aufgabe 1 | 11 Punkte | Datenflussplan 

a) 5 P. Was genau versteht man im Zusammenhang mit dem Entwurf einer Excel-
Arbeitsmappe unter einem Datenflussplan? 

b) 6 P. Erläutern Sie drei Vorteile, die mit der Verwendung eines Datenflussplans in der 
Entwurfsphase der Arbeitsmappe verbunden sind.  

 
  

David Ponstein
A)
Im Zusammenhang mit dem Entwurf einer Excel-Arbeitsmappe bezieht sich der Begriff "Datenflussplan" auf eine strukturierte Darstellung oder Dokumentation, die den Fluss von Daten innerhalb der Arbeitsmappe beschreibt. Ein Datenflussplan hilft dabei, die Verarbeitungsschritte und die Beziehung zwischen verschiedenen Datenquellen, Berechnungen und Ausgaben in der Arbeitsmappe zu visualisieren und zu dokumentieren. Dies ist besonders wichtig für komplexe Arbeitsmappen im Bereich des Controllings, der Datenanalyse oder der Berichterstellung, wo viele Datenquellen integriert und verarbeitet werden.
Ein Datenflussplan kann folgende Elemente enthalten:
Datenquellen: Eine Liste oder eine grafische Darstellung der verschiedenen Datenquellen, aus denen Daten in die Excel-Arbeitsmappe importiert werden. Dies können interne Datenbanken, externe Dateien, APIs oder manuelle Eingaben sein.
Datenverarbeitungsschritte: Eine Beschreibung der Schritte zur Verarbeitung der importierten Daten innerhalb der Arbeitsmappe. Dies umfasst Transformationsoperationen wie Bereinigung, Formatierung, Aggregation und Berechnungen mit Hilfe von Formeln und Funktionen.
Zwischenprodukte und Zwischenergebnisse: Eine Aufzeichnung oder Darstellung der Zwischenprodukte oder Zwischenergebnisse während der Datenverarbeitung. Dies kann zeigen, wie Rohdaten durch verschiedene Schritte der Datenmanipulation und Analyse fließen, um zu den endgültigen Ausgabedaten zu gelangen.
Verknüpfungen und Beziehungen: Eine Darstellung der Verknüpfungen und Beziehungen zwischen verschiedenen Arbeitsblättern, Zellen oder Tabellen innerhalb der Arbeitsmappe. Dies kann auch die Nutzung von Pivot-Tabellen, Diagrammen oder anderen Visualisierungen umfassen, die auf den verarbeiteten Daten basieren.
Ausgabebereiche und Berichtsstrukturen: Eine Beschreibung der Ausgabebereiche und der Struktur der Berichte oder Dashboards innerhalb der Arbeitsmappe. Dies umfasst die Darstellung von Endergebnissen, Schlüsselkennzahlen oder grafischen Darstellungen, die aus den verarbeiteten Daten abgeleitet werden.
Ein gut gestalteter Datenflussplan verbessert die Transparenz, Nachvollziehbarkeit und Wartbarkeit der Excel-Arbeitsmappe. Er ermöglicht es den Benutzern, den Prozess der Datenverarbeitung zu verstehen, potenzielle Fehlerquellen zu identifizieren und die Genauigkeit der Ergebnisse zu überprüfen. Darüber hinaus unterstützt er die effiziente Zusammenarbeit innerhalb des Teams, da alle Beteiligten eine klare Vorstellung davon haben, wie Daten innerhalb der Arbeitsmappe verwendet werden.

David Ponstein
B)
Transparenz und Verständnis:

Ein Datenflussplan hilft dabei, den Fluss von Daten innerhalb der Arbeitsmappe transparent darzustellen. Dadurch wird es für alle Beteiligten leichter, zu verstehen, wie Daten importiert, verarbeitet und schließlich in Berichten oder Analysen verwendet werden. Dies fördert ein besseres Verständnis für die Datenverarbeitungsprozesse und trägt dazu bei, Missverständnisse zu vermeiden.
Fehlererkennung und -behebung:

Durch die Visualisierung des Datenflusses können potenzielle Fehlerquellen leichter identifiziert werden. Wenn beispielsweise Daten aus einer falschen Quelle importiert werden oder wenn Berechnungen nicht korrekt durchgeführt werden, kann dies schnell im Datenflussplan erkannt und behoben werden. Dies unterstützt die Qualitätssicherung und hilft, genaue und zuverlässige Ergebnisse sicherzustellen.
Effiziente Entwicklung und Wartung:

Ein gut strukturierter Datenflussplan erleichtert die Entwicklung neuer Funktionen oder die Änderung bestehender Funktionen in der Excel-Arbeitsmappe. Entwickler und Analysten können schnell sehen, wie neue Datenquellen integriert oder bestehende Prozesse optimiert werden können, um die Anforderungen der Benutzer besser zu erfüllen. Dies spart Zeit bei der Entwicklung und erhöht die Effizienz der Arbeitsprozesse.
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Aufgabe 2 | 6 Punkte | Neue Features 

Im Computerpool 1-236 ist Microsoft Excel derzeit in Version 2019 installiert, diese erhält im 
Unterschied zu den Abo-Versionen seit Ende 2018 keine Feature-Updates mehr. Nennen 
und erläutern Sie drei bedeutende konkrete Features, die seit Version 2019 neu eingeführt 
wurden. 

 
  

David Ponstein

Dynamische Arrays (Dynamic Arrays):

Eine der bedeutendsten Neuerungen in Excel 2019 ist die Einführung von dynamischen Arrays. Dynamische Arrays ermöglichen es, Formeln in eine Zelle einzugeben, die automatisch eine Reihe von Ergebnissen zurückgeben können. Früher war Excel auf eine Zelle beschränkt, um nur einen einzelnen Wert oder eine einzelne Matrix zurückzugeben. Mit dynamischen Arrays können nun ganze Spalten oder Zeilen von Daten zurückgegeben werden, was komplexe Berechnungen und Analysen deutlich vereinfacht und effizienter macht. Dies erleichtert die Arbeit mit großen Datensätzen und komplexen Formeln erheblich.
Neue Funktionen wie XLOOKUP und TEXTJOIN:

Excel 2019 hat neue Funktionen eingeführt, die das Arbeiten mit Daten weiter verbessern. XLOOKUP ist eine leistungsstarke Funktion, die das Nachschlagen von Werten in großen Datenmengen vereinfacht und flexibler als die bisherigen VLOOKUP- und HLOOKUP-Funktionen ist. TEXTJOIN ermöglicht das Verbinden von Text aus einer Reihe von Zellen mit einem benutzerdefinierten Trennzeichen, was besonders nützlich ist, wenn man Texte aus mehreren Zellen kombinieren möchte.
Verbesserungen in der Benutzeroberfläche und Bedienbarkeit:

Excel 2019 hat auch Verbesserungen in der Benutzeroberfläche und der Bedienbarkeit vorgenommen. Zum Beispiel wurden neue Diagrammtypen eingeführt, die ansprechender sind und eine bessere Visualisierung von Daten ermöglichen. Die Oberfläche wurde auch optimiert, um häufig verwendete Funktionen leichter zugänglich zu machen und die Effizienz bei der Erstellung und Bearbeitung von Arbeitsblättern zu steigern.
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Aufgabe 3 | 7 Punkte | „Hey-Joe-Effekt“ 

a) 3 P. Was versteht man unter dem Hey-Joe-Effekt? 
b) 4 P. Was versteht man unter einem Excel-MVP? Welche Rolle hat er/sie im 

Anwendersupport? 

 

  

 
  

David Ponstein
A)
Der "Hey-Joe-Effekt" beschreibt, wie Menschen ihre Entscheidungen beeinflussen, wenn sie durch personalisierte Interaktionen oder direkte Ansprache aktiviert werden. Dieser Begriff stammt aus der Verhaltensökonomie und zeigt, dass Nutzer tendenziell ihre Entscheidungen anpassen, wenn sie durch individuelle Nachrichten oder personalisierte Interaktionen beeinflusst werden, ähnlich wie in Filmen, wo ein Charakter direkt angesprochen wird, um eine gewünschte Reaktion zu erzielen.

David Ponstein
B)
Ein Excel-MVP (Most Valuable Professional) ist eine Auszeichnung von Microsoft für herausragende Mitglieder der Excel-Community, die ihr Fachwissen und ihre Expertise aktiv mit anderen teilen. Diese Auszeichnung wird an Fachleute verliehen, die sich durch ihre tiefgehenden Kenntnisse in Excel sowie durch ihre kontinuierliche Unterstützung und Beratung anderer Excel-Anwender auszeichnen.

Die Rolle eines Excel-MVP im Anwendersupport ist vielfältig und wichtig:

Wissensvermittlung und Schulung: Excel-MVPs teilen ihr Wissen über Excel durch Artikel, Blogbeiträge, Videos, Webinare und Schulungen. Sie helfen anderen Anwendern, komplexe Excel-Funktionen zu verstehen, effizientere Arbeitsweisen zu entwickeln und Probleme zu lösen.

Beratung und Unterstützung: MVPs stehen anderen Anwendern als Berater zur Verfügung. Sie beantworten Fragen, bieten Lösungen für spezifische Probleme oder Anwendungsfälle an und geben praktische Tipps für die effektive Nutzung von Excel.

Community-Engagement: Excel-MVPs fördern den Austausch und die Zusammenarbeit in der Excel-Community. Sie können Foren moderieren, an Diskussionen teilnehmen und Veranstaltungen organisieren, um Wissen zu teilen und die Excel-Community zu stärken.

Feedback an Microsoft: MVPs sind oft auch Brücken zwischen der Excel-Anwendergemeinschaft und Microsoft. Sie geben Feedback zu Excel-Funktionen, identifizieren Verbesserungsvorschläge und tragen dazu bei, dass Excel kontinuierlich weiterentwickelt wird, um den Bedürfnissen der Benutzer besser gerecht zu werden.

Insgesamt spielen Excel-MVPs eine entscheidende Rolle im Anwendersupport, indem sie ihr Fachwissen teilen, die Community unterstützen und zur Weiterentwicklung von Excel beitragen. Sie sind ein wichtiger Teil der Excel-Community und helfen dabei, Excel-Anwendern auf der ganzen Welt bei ihren Herausforderungen und Fragen zu helfen.
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Aufgabe 5 | 7 Punkte | Volatile Tabellenblattfunktionen 

a) 5 P. Was versteht man unter einer volatilen Tabellenblattfunktion? Nennen Sie drei 
Beispiele! 

b) 2 P. Warum sollten volatile Tabellenblattfunktionen bei der Modellierung möglichst 
sparsam eingesetzt werden? 

 
  

David Ponstein
A)
Eine volatile Tabellenblattfunktion in Excel ist eine Funktion, die jedes Mal neu berechnet wird, wenn eine Änderung in der Arbeitsmappe vorgenommen wird, unabhängig davon, ob sich die zugehörigen Daten geändert haben oder nicht. Diese Funktionen können die Performance von Excel-Arbeitsmappen beeinflussen, da sie häufiger berechnet werden müssen.

**Drei Beispiele für volatile Funktionen in Excel:**

1. **NOW():** Gibt das aktuelle Datum und die Uhrzeit zurück. Da sich die Zeit kontinuierlich ändert, wird diese Funktion bei jeder Berechnung der Arbeitsmappe aktualisiert.

2. **RAND():** Gibt eine zufällige Zahl zwischen 0 und 1 zurück. Jede Berechnung der Arbeitsmappe führt zu einer neuen Zufallszahl.

3. **OFFSET():** Gibt einen Bezug auf eine bestimmte Zelle oder einen Zellbereich zurück, der von einer Ausgangszelle ausgehend um eine bestimmte Anzahl von Zeilen und Spalten verschoben ist. Diese Funktion wird als volatil betrachtet, da sie von Zellbezügen abhängt, die sich bei Änderungen in der Arbeitsmappe ändern können.

Volatile Funktionen sollten sparsam verwendet werden, um die Leistung von großen oder komplexen Arbeitsmappen nicht negativ zu beeinflussen.

David Ponstein
B)
Performance: Volatile Funktionen werden bei jeder Berechnung der Arbeitsmappe neu ausgeführt, unabhängig davon, ob sich die Eingabewerte geändert haben oder nicht. Das bedeutet, dass sie häufiger als andere Funktionen neu berechnet werden müssen. Dies kann zu einer spürbaren Verlangsamung der Arbeitsmappe führen, insbesondere wenn sie in großen oder komplexen Modellen verwendet werden.

Unvorhersehbares Verhalten: Da volatile Funktionen immer wieder neu berechnet werden, können sie unerwartete Ergebnisse oder Verhaltensweisen in der Arbeitsmappe verursachen. Dies kann zu Inkonsistenzen oder unerwünschten Ergebnissen führen, wenn Anwender nicht verstehen, wie und wann diese Funktionen aktualisiert werden.

Analytische Nachvollziehbarkeit: Volatile Funktionen können die Nachvollziehbarkeit von Modellen erschweren. Wenn jede Berechnung potenziell zu unterschiedlichen Ergebnissen führt, kann dies die Genauigkeit der Analysen beeinträchtigen und es schwieriger machen, konsistente und verlässliche Daten zu liefern.

Abhängigkeiten und Komplexität: Die Verwendung vieler volatiler Funktionen kann die Abhängigkeiten innerhalb der Arbeitsmappe und die Komplexität des Modells erhöhen. Dies erschwert die Wartung und Weiterentwicklung der Arbeitsmappe, da es schwieriger wird, die Auswirkungen von Änderungen zu verstehen und zu überprüfen.

Um diese Probleme zu minimieren, ist es ratsam, volatile Funktionen nur dann zu verwenden, wenn sie wirklich benötigt werden und Alternativen nicht möglich sind. In vielen Fällen können nicht-volatile Funktionen oder andere Ansätze verwendet werden, um ähnliche Ergebnisse zu erzielen, ohne die Leistung oder die Vorhersehbarkeit der Arbeitsmappe zu beeinträchtigen.
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Aufgabe 6 | 4 Punkte | Bezugsarten 

Excel kennt mindestens sechs verschiedene Bezugsarten. Nennen Sie die vier wichtigsten! 

 

 

 
  

David Ponstein

Relativer Bezug: Ein relativer Bezug bezieht sich auf eine Zelle in Bezug auf die Position der Formelzelle. Zum Beispiel bezieht sich die Formel =A1 auf die Zelle A1, wenn sie sich direkt über oder neben der Zelle befindet, die die Formel enthält.

Absoluter Bezug: Ein absoluter Bezug bezieht sich immer auf eine bestimmte Zelle, unabhängig von der Position der Formel. Er wird durch das Dollarzeichen ($) angezeigt. Zum Beispiel bezieht sich die Formel =$A$1 immer auf die Zelle A1, unabhängig davon, wo sich die Formel befindet.

Gemischter Bezug (Teilweise absoluter Bezug): Ein gemischter Bezug kombiniert relative und absolute Bezüge. Zum Beispiel bezieht sich die Formel =$A1 auf die Spalte A, bleibt aber in der Zeile relativ zur Position der Formel.

Strukturierter Bezug: Strukturierte Bezüge werden in Excel-Tabellen verwendet und beziehen sich auf Spalten und Zeilen anhand ihrer Überschriften. Zum Beispiel könnte =Tabelle1[@Spalte] sich auf die Spalte "Spalte" in der Tabelle "Tabelle1" beziehen, basierend auf dem aktuellen Zeilenkontext.

3D-Bezug: Ein 3D-Bezug ermöglicht es, Daten über mehrere Blätter hinweg zu konsolidieren. Dies wird durch die Angabe mehrerer Blattnamen innerhalb einer Formel erreicht, z. B. =SUMME(Tabelle1:Tabelle3!A1).
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Aufgabe 7 | 10 Punkte | PIVOTDATENZUORDNEN() 

a) 4 P. Wozu genau dient die Tabellenblattfunktion PIVOTDATENZUORDNEN()? Warum 
wird sie gebraucht? 

b) 6 P. Erläutern Sie drei Nachteile dieser Tabellenblattfunktion! 

 
  

David Ponstein
A)
Die Tabellenblattfunktion PIVOTDATENZUORDNEN() in Excel dient dazu, Daten aus einer Pivot-Tabelle in einem normalen Tabellenbereich zu extrahieren und anzuzeigen. Sie wird verwendet, um die aggregierten und zusammengefassten Daten, die in einer Pivot-Tabelle dargestellt sind, in einem anderen Teil der Arbeitsmappe oder in einem Bericht außerhalb der Pivot-Tabelle zugänglich zu machen.
Warum wird sie gebraucht?
Flexibilität bei der Datenanalyse:

Pivot-Tabellen ermöglichen eine schnelle und flexible Analyse großer Datenmengen durch Aggregation und Zusammenfassung. Mit PIVOTDATENZUORDNEN() können spezifische Daten oder Berechnungen, die in der Pivot-Tabelle zusammengefasst sind, in anderen Teilen der Arbeitsmappe weiterverwendet werden. Dies ist besonders nützlich, wenn detailliertere Berechnungen oder spezielle Auswertungen erforderlich sind, die nicht direkt in der Pivot-Tabelle dargestellt werden können.

Verfügbarkeit außerhalb der Pivot-Tabelle:
Die extrahierten Daten können in benutzerdefinierten Berichten, Dashboards oder anderen Analysen verwendet werden, die außerhalb der Pivot-Tabelle erstellt werden. Dies ermöglicht eine maßgeschneiderte Darstellung der Daten und bietet mehr Flexibilität bei der Gestaltung von Berichten für spezifische Anforderungen oder Zielgruppen.

Zugriff auf Detaildaten:
Manchmal ist es notwendig, auf die Detaildaten zuzugreifen, die in der Pivot-Tabelle zusammengefasst sind. Die Funktion PIVOTDATENZUORDNEN() ermöglicht es, diese Details abzurufen und weiter zu analysieren, beispielsweise um bestimmte Trends oder Muster genauer zu untersuchen.
Insgesamt erleichtert die Funktion PIVOTDATENZUORDNEN() die flexible Nutzung und Weiterverarbeitung von aggregierten Daten aus Pivot-Tabellen in Excel. Sie unterstützt Anwender dabei, umfassendere Analysen durchzuführen und maßgeschneiderte Berichte oder Dashboards zu erstellen, die den spezifischen Anforderungen des Unternehmens oder der Analyse gerecht werden.

David Ponstein
B)
Statische Datenverknüpfung:

Einer der Hauptnachteile von PIVOTDATENZUORDNEN() ist, dass die Daten, die aus der Pivot-Tabelle extrahiert werden, statisch sind. Das bedeutet, dass sie nicht automatisch aktualisiert werden, wenn sich die zugrunde liegenden Daten in der Pivot-Tabelle ändern. Dies kann zu Inkonsistenzen führen, wenn die extrahierten Daten nicht mehr den aktuellen Stand der Pivot-Tabelle widerspiegeln.
Komplexität bei großen Datenmengen:

Bei großen Datenmengen kann die Verwendung von PIVOTDATENZUORDNEN() zu einer Verlangsamung der Arbeitsmappe führen. Dies liegt daran, dass die Funktion jedes Mal neu berechnet wird, wenn eine Änderung in der Arbeitsmappe vorgenommen wird. Dies kann die Leistung beeinträchtigen und zu längeren Berechnungszeiten führen.
Begrenzte Flexibilität in der Datenstruktur:

PIVOTDATENZUORDNEN() ist darauf beschränkt, Daten aus der Pivot-Tabelle in einem bestimmten Format zu extrahieren. Es kann schwierig sein, spezifische Anpassungen oder komplexe Datenmanipulationen vorzunehmen, da die Funktion darauf ausgelegt ist, aggregierte Daten abzurufen. Für detaillierte Analysen oder spezifische Anforderungen kann dies Einschränkungen mit sich bringen.
Abhängigkeit von der Pivot-Tabelle:

Die Funktion PIVOTDATENZUORDNEN() ist stark von der Struktur und den Daten in der Pivot-Tabelle abhängig. Änderungen in der Pivot-Tabelle können Auswirkungen auf die Funktionalität und Genauigkeit der extrahierten Daten haben. Dies erfordert eine sorgfältige Überwachung und möglicherweise Anpassungen, um sicherzustellen, dass die extrahierten Daten konsistent und korrekt bleiben.
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Aufgabe 1 | 6 Punkte | Arbeiten mit Vorlagen 

Durch das Arbeiten mit Vorlagen in Excel kann man ein einheitliches und professionelles 
Erscheinungsbild der Arbeitsmappe erreichen. Mindestens genauso wichtig ist jedoch die 
damit verbundene Zeit- respektive Kosteneinsparung.  

Nennen und erläutern Sie drei unterschiedliche Vorlagen-Arten, die im Zusammenhang mit 
Excel-Arbeitsmappen verwendet werden können. 

 
  

David Ponstein

Formatvorlagen für Zellen und Tabellen:

Formatvorlagen ermöglichen es, ein konsistentes Design für Zellen, Tabellen und ganze Arbeitsblätter festzulegen. Dabei werden vordefinierte Formate für Schriftart, Schriftgröße, Farben, Rahmen, Hintergrundfarben usw. verwendet. Durch die Anwendung von Formatvorlagen können Benutzer schnell das Erscheinungsbild ihrer Arbeitsmappen anpassen, ohne jedes Mal manuell die Formatierung anpassen zu müssen. Dies spart nicht nur Zeit, sondern trägt auch zur Einheitlichkeit des visuellen Auftritts bei.


Vorlagen für Diagramme und Grafiken:

Excel bietet vordefinierte Vorlagen für Diagramme und Grafiken, die benutzerdefiniert angepasst werden können. Diese Vorlagen enthalten bereits voreingestellte Diagrammtypen, Farbpaletten, Achsentypen und Layouts. Indem Anwender diese Vorlagen nutzen, können sie Diagramme schnell erstellen und anpassen, was insbesondere bei regelmäßig benötigten Berichten oder Präsentationen hilfreich ist. Dies spart Zeit bei der Erstellung und verbessert die visuelle Konsistenz der Berichte.


Vorlagen für ganze Arbeitsmappen (Excel-Vorlagen):

Excel ermöglicht es, komplette Arbeitsmappen als Vorlagen zu speichern. Diese Vorlagen können vordefinierte Tabellenblätter, Formatierungen, Formeln, Diagramme und Makros enthalten. Sie dienen als Ausgangspunkt für neue Projekte oder wiederkehrende Aufgaben, bei denen bestimmte Strukturen und Funktionen wieder verwendet werden können. Excel-Vorlagen sind besonders nützlich für Teams oder Abteilungen, um sicherzustellen, dass alle Arbeitsmappen nach einem einheitlichen Standard erstellt werden und um Zeit bei der Erstellung neuer Dokumente zu sparen.
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Aufgabe 2 | 7 Punkte | Textverkettung 

a) 3 P. Was versteht man in Excel unter einer Textverkettung? 
b) 2 P. Nennen Sie zwei typische Anwendungsgebiete für Textverkettungen! 
c) 2 P. Nennen Sie zwei Methoden, Textverkettungen als Formeln in Zellen einzugeben! 

 
 
  

David Ponstein
a) **Textverkettung in Excel** bedeutet, dass mehrere Texte oder Zellinhalte zu einem einzigen Textstring zusammengefügt werden. Dies geschieht durch das Verwenden des Verkettungsoperators `&` oder der Funktion `VERKETTEN()`.

b) **Typische Anwendungsgebiete für Textverkettungen** sind:

- **Erstellung von Berichtsüberschriften:** Textverkettungen können verwendet werden, um dynamische Überschriften für Berichte zu erstellen, die sich basierend auf verschiedenen Kriterien ändern können.
  
- **Erzeugung von Adressetiketten:** In der Datenverarbeitung können Textverkettungen genutzt werden, um Adressetiketten zu generieren, indem Name, Adresse und andere Informationen aus verschiedenen Zellen kombiniert werden.

c) **Methoden, um Textverkettungen als Formeln in Zellen einzugeben:**

- **Verwendung des Verkettungsoperators `&`:** Zum Beispiel `=A1 & " " & B1`, um den Inhalt von Zelle A1 mit einem Leerzeichen und dem Inhalt von Zelle B1 zu verketten.

- **Verwendung der Funktion `VERKETTEN()`:** Diese Funktion ermöglicht es, mehrere Argumente zu verketten. Zum Beispiel `=VERKETTEN(A1, " ", B1)`, um den Inhalt von Zelle A1 mit einem Leerzeichen und dem Inhalt von Zelle B1 zu verketten.

Diese Methoden ermöglichen es Benutzern, flexibel Texte in Excel zu kombinieren und so komplexe Datensätze oder benutzerdefinierte Formatierungen zu erstellen.
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Aufgabe 3 | 10 Punkte | Navigation per Hashtag 

Komplexe Arbeitsmappen haben oft zwei Dutzend und mehr Tabellenblätter. Das macht eine 
effektive und effiziente Navigation zwischen den vielen Eingabe-, Verarbeitungs- und 
Ausgabebereichen notwendig. Erläutern Sie ausführlich (!), wie man in einer Arbeitsmappe 
eine entsprechende Navigation einrichten und nutzen kann! 

 
  

David Ponstein

1. Blattregister verwenden:
Das Blattregister befindet sich standardmäßig am unteren Rand der Excel-Anwendung und zeigt alle Tabellenblätter in der Arbeitsmappe an. Diese Methode ist die grundlegendste Form der Navigation.
Erstellen und Benennen von Registerkarten: Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf eine Registerkarte, um ein neues Tabellenblatt hinzuzufügen. Benennen Sie die Registerkarten entsprechend ihrer Funktion, z.B. "Eingabe", "Verarbeitung", "Ausgabe"
Navigieren zwischen Registerkarten: Klicken Sie auf die Registerkarten, um zwischen den Tabellenblättern zu wechseln. Dies ist einfach und schnell, aber möglicherweise nicht ideal für sehr viele Tabellenblätter.

2. Navigationsleiste verwenden:
Die Navigationsleiste ist eine benutzerdefinierte Leiste, die Sie oben in Excel anzeigen können und die Verknüpfungen zu wichtigen Arbeitsblättern oder Bereichen enthält.
Erstellen einer Navigationsleiste:
Klicken Sie auf "Ansicht" > "Symbolleisten" > "Anpassen".
Wechseln Sie zur Registerkarte "Befehle".
Wählen Sie "Neue Menüleiste" aus und benennen Sie sie (z.B. "Navigation").
Fügen Sie nun über "Befehle hinzufügen" die gewünschten Arbeitsblätter hinzu, indem Sie sie aus der Liste ziehen.
Anordnen von Schaltflächen: Platzieren Sie die Schaltflächen in der Reihenfolge, die für Ihre Arbeitsweise sinnvoll ist.

3. Hyperlinks verwenden:
Hyperlinks ermöglichen es Ihnen, von einer Zelle oder einer Schaltfläche aus direkt zu einem anderen Tabellenblatt oder zu einer bestimmten Zelle in einer Arbeitsmappe zu springen.
Erstellen von Hyperlinks:
Markieren Sie den Text oder die Zelle, die den Hyperlink enthalten soll.
Klicken Sie mit der rechten Maustaste und wählen Sie "Hyperlink einfügen".
Wählen Sie im Dialogfeld "Ort in diesem Dokument" aus und navigieren Sie zu dem gewünschten Tabellenblatt und der Zelle.
Navigation über Hyperlinks: Klicken Sie auf den Hyperlink, um direkt zu dem verknüpften Tabellenblatt oder der verknüpften Zelle zu gelangen. Diese Methode ist besonders nützlich, wenn bestimmte Bereiche oder Daten oft referenziert werden müssen.

4. Index- oder Inhaltsverzeichnisblatt erstellen:
Ein Index- oder Inhaltsverzeichnisblatt bietet eine zentrale Übersicht über alle Tabellenblätter in der Arbeitsmappe und erleichtert die Navigation zu spezifischen Bereichen.
Erstellen eines Indexblatts:
Erstellen Sie ein neues Tabellenblatt und benennen Sie es "Index" oder "Inhaltsverzeichnis".
Listen Sie auf diesem Blatt alle Tabellenblätter auf und beschreiben Sie kurz ihren Inhalt oder ihre Funktion.
Erstellen Sie Hyperlinks zu jedem Tabellenblatt, um direkt dorthin zu springen.
Verwenden des Indexblatts: Nutzen Sie das Indexblatt als zentrale Anlaufstelle, um schnell zu anderen Tabellenblättern zu navigieren, ohne durch das Blattregister scrollen zu müssen.

5. Makros oder benutzerdefinierte Menüs verwenden:
Fortgeschrittene Nutzer können Makros oder benutzerdefinierte Menüs erstellen, um eine noch flexiblere Navigation in großen Arbeitsmappen zu ermöglichen.
Erstellen von Makros: Schreiben Sie VBA-Makros, die beim Klicken auf Schaltflächen ausgeführt werden und bestimmte Tabellenblätter anzeigen oder bestimmte Aktionen ausführen.
Benutzerdefinierte Menüs: Erstellen Sie über VBA benutzerdefinierte Menüs oder Symbolleisten, die spezifische Navigationsfunktionen enthalten und so die Benutzerfreundlichkeit erhöhen.

6. Verwendung von Gruppierungen und Strukturierung:
Gruppierungen können verwendet werden, um verwandte Tabellenblätter zu gruppieren und zu strukturieren, um die Navigation innerhalb der Arbeitsmappe zu vereinfachen.
Gruppierung von Tabellenblättern: Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Registerkarten und wählen Sie "Gruppe erstellen". Dies ermöglicht es, mehrere Registerkarten gleichzeitig zu navigieren oder auszublenden.
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Aufgabe 4 | 11 Punkte | PROGNOSE.ETS() 

 

a) 4 P. Beschreiben Sie ausführlich, wozu die Tabellenblattfunktion PROGNOSE.ETS() 
verwendet wird. 

b) 3 P. Erläutern Sie kurz, welche konkrete Prognosemethode zum Einsatz kommt. 
c) 4 P. Die obige Abbildung zeigt, dass die Prognosefunktion ein Konfidenzintervall ausgibt. 

Welches praktische Problem ergibt sich bei der Interpretation von Konfidenzintervallen 
für kaufmännische Prognosen? 

  

David Ponstein
A)
Zeitreihenanalyse: Die Funktion PROGNOSE.ETS() ist speziell dafür konzipiert, Zeitreihendaten zu analysieren. Sie prognostiziert zukünftige Werte basierend auf früheren Beobachtungen.

Exponential Smoothing: Diese Methode verwendet eine gewichtete Mittelung der historischen Datenpunkte, wobei den neueren Datenpunkten mehr Gewicht gegeben wird als den älteren. Dadurch reagiert die Prognose stärker auf jüngste Änderungen in der Zeitreihe.

Verschiedene Modelle: PROGNOSE.ETS() unterstützt verschiedene Modelle des Exponential Smoothing, darunter Simple Exponential Smoothing (SES), Holt’s Linear Trend Model und das Holt-Winters Seasonal Model. Jedes dieser Modelle hat seine spezifischen Anwendungsgebiete und berücksichtigt unterschiedliche Aspekte der Zeitreihendaten wie Trend und Saisonalität.

Parameteranpassung: Die Funktion ermöglicht es dem Benutzer, verschiedene Parameter anzupassen, um die Prognose an die spezifischen Eigenschaften der Zeitreihe anzupassen. Dazu gehören beispielsweise die Anzahl der Perioden für die Prognose oder die Art des gewählten Modells.

Anwendungsbeispiele: PROGNOSE.ETS() wird häufig in Bereichen wie Finanzprognosen, Absatzprognosen, Bestandsmanagement und anderen Situationen verwendet, in denen Vorhersagen über zukünftige Entwicklungen auf der Grundlage vergangener Daten getroffen werden müssen.
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David Ponstein
B)
Die konkrete Prognosemethode, die in der Excel-Tabellenblattfunktion PROGNOSE.ETS() zum Einsatz kommt, ist das Exponential Smoothing (ETS, Exponential Smoothing Method). Diese Methode verwendet eine gewichtete Mittelung der historischen Datenpunkte, wobei den neueren Datenpunkten mehr Gewicht gegeben wird als den älteren. Dadurch wird die Prognose stärker von aktuellen Entwicklungen beeinflusst und reagiert dynamisch auf Veränderungen in der Zeitreihe.

Es gibt verschiedene Varianten des Exponential Smoothing, die in PROGNOSE.ETS() implementiert sind, darunter:

Simple Exponential Smoothing (SES): Diese Methode basiert auf einer gewichteten Mittelung der vergangenen Werte und ist besonders nützlich für Zeitreihen ohne erkennbaren Trend oder saisonale Schwankungen.

Holt’s Linear Trend Model: Dieses Modell erweitert das Simple Exponential Smoothing um die Berücksichtigung eines linearen Trends in der Zeitreihe. Es prognostiziert sowohl den Level (Basiswert) als auch den Trend.

Holt-Winters Seasonal Model: Diese Methode berücksichtigt neben dem Level und dem Trend auch saisonale Schwankungen in der Zeitreihe. Sie ist besonders geeignet für Daten mit deutlich erkennbaren saisonalen Mustern.

Die Wahl der konkreten Prognosemethode hängt von der Art der Zeitreihe und den spezifischen Anforderungen der Prognose ab, wie zum Beispiel der Notwendigkeit, saisonale Schwankungen oder Trends zu berücksichtigen. Excel bietet mit PROGNOSE.ETS() eine benutzerfreundliche Möglichkeit, diese fortgeschrittenen Prognosemethoden direkt in Arbeitsmappen anzuwenden und zukünftige Werte auf der Grundlage historischer Daten zu prognostizieren.

David Ponstein
C)
Das praktische Problem bei der Interpretation von Konfidenzintervallen für kaufmännische Prognosen liegt oft darin, dass diese Intervalle die Unsicherheit der Prognose quantifizieren, aber gleichzeitig auch Verwirrung oder Missverständnisse hervorrufen können. Hier sind einige konkrete Herausforderungen:

1. **Komplexe Interpretation:** Konfidenzintervalle geben an, mit welcher Wahrscheinlichkeit die tatsächliche Prognose innerhalb des Intervalls liegt. Zum Beispiel bedeutet ein 95%-Konfidenzintervall, dass es eine 95%ige Wahrscheinlichkeit gibt, dass die tatsächliche Zahl innerhalb dieses Intervalls liegt. Diese statistische Nuance ist für kaufmännische Entscheidungsträger, die möglicherweise nicht über tiefe statistische Kenntnisse verfügen, schwer zu interpretieren.

2. **Fehlende Gewissheit:** Konfidenzintervalle geben zwar eine Bandbreite möglicher Werte an, aber sie bieten keine Gewissheit darüber, dass die tatsächliche Entwicklung genau innerhalb dieses Intervalls liegen wird. Kaufmännische Entscheidungsträger können daher verunsichert sein, wenn sie auf Basis dieser Prognosen wichtige Entscheidungen treffen müssen.

3. **Risikomanagement:** In kaufmännischen Kontexten ist das Risikomanagement von großer Bedeutung. Konfidenzintervalle helfen dabei, Risiken zu identifizieren und abzuschätzen, aber sie bieten keine klare Handlungsanweisung, wie mit diesen Risiken umgegangen werden soll. Dies erfordert oft zusätzliche Entscheidungsgrundlagen und -prozesse.

4. **Einfluss auf das Vertrauen:** Das Verständnis und die Akzeptanz von Prognosen können stark vom Management oder anderen Stakeholdern abhängen. Wenn Konfidenzintervalle nicht klar kommuniziert oder falsch interpretiert werden, kann dies das Vertrauen in die Prognosen und die daraus abgeleiteten Entscheidungen beeinträchtigen.

In der kaufmännischen Praxis ist es daher wichtig, Konfidenzintervalle klar zu kommunizieren, ihre Bedeutung zu erklären und sicherzustellen, dass sie als eine von mehreren Entscheidungshilfen betrachtet werden. Gleichzeitig sollten kaufmännische Prognosen auch andere relevante Faktoren berücksichtigen, wie etwa qualitative Einschätzungen, Expertenmeinungen und alternative Szenarienanalysen, um fundierte Entscheidungen zu ermöglichen.
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Aufgabe 5 | 4 Punkte | Kostenspaltung 

Unter Kostenauflösung oder Kostenspaltung wird in der Kostenrechnung die Spaltung der 
Gesamtkosten in fixe und variable Kosten verstanden. Die Praxis bevorzugt grundsätzlich 
lineare Kostenfunktionen, für deren Spaltung die Theorie z.B. die sog. „mathematische 
Methode“ vorschlägt. Das Beispiel zeigt Herstellungsmengen und ihre Gesamtkosten: 

 

 

 

a) 2 P. In Zelle H8 wurden die Fixkosten der Periode ermittelt. Mit welcher 
Tabellenblattfunktion ist das unmittelbar möglich? 

b) 2 P. In Zelle H9 wurden die variablen Stückkosten der Periode ermittelt. Mit welcher 
Tabellenblattfunktion ist das unmittelbar möglich?  

 

 
  

1
2
3
6
7
8
9

10

A B C D E F G H I J K

x 0 10 20 30 40 50
K 150 270 390 510 630 750

Fixe Kosten: 150 [EUR]
variable Kosten pro Stück: 12 [EUR/Stück]

Herstellungsmenge [Stück]
Gesamtkosten [EUR]
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Aufgabe 6 | 14 Punkte | CAGR und Co. 

a) 4 P. Was versteht man unter dem CAGR? Erläutern Sie ausführlich! 
b) 2 P. Wozu verwendet man diese Kennzahl typischerweise? (Zwei Beispiele) 
c) 4 P. Erläutern Sie zwei verschiedene Möglichkeiten, CAGRs im Tabellenblatt zu ermitteln 
d) 4 P. Um einen CAGR zu ermitteln, benötigt man die Anzahl der Perioden. Erläutern Sie 

zwei verschiedene Verfahren, diese Periodenanzahl im Tabellenblatt zu ermitteln. 

 

 

 
  

David Ponstein
A)
AGR steht für Compound Annual Growth Rate, zu Deutsch die durchschnittliche jährliche Wachstumsrate oder auch durchschnittliche jährliche Zuwachsrate. Diese Kennzahl wird häufig verwendet, um das durchschnittliche Wachstum einer Größe über einen bestimmten Zeitraum hinweg zu berechnen, insbesondere wenn es um Finanzen, Wirtschaftsdaten oder Unternehmenskennzahlen geht. Die CAGR ist besonders nützlich, um das Wachstum zu beschreiben, wenn die Rate über mehrere Jahre hinweg schwankt oder ungleichmäßig ist.
Berechnung der CAGR
Die Compound Annual Growth Rate wird mit folgender Formel berechnet:
Hierbei bedeuten:
CAGR=(Endwert/Anfangswert)^(1/n)  -1
Endwert: Der Wert am Ende des betrachteten Zeitraums.
Anfangswert: Der Wert am Anfang des betrachteten Zeitraums.
n: Die Anzahl der Jahre oder Perioden zwischen dem Anfangs- und Endzeitpunkt.
Ausführliche Erläuterung
Die CAGR ist eine wichtige Kennzahl aus mehreren Gründen:
Normalisierung des Wachstums: Die CAGR normalisiert das Wachstum über einen Zeitraum, indem sie alle jährlichen Schwankungen oder Volatilitäten in einem einzigen Wert zusammenfasst. Dies ist besonders nützlich, wenn das Wachstum von Jahr zu Jahr stark variiert und eine durchschnittliche jährliche Wachstumsrate eine aussagekräftigere Darstellung liefert.
Vergleichbarkeit: Die CAGR ermöglicht den direkten Vergleich des Wachstums verschiedener Größen oder Unternehmen über unterschiedliche Zeiträume hinweg. Sie hilft dabei, zu verstehen, wie schnell oder langsam sich eine Größe im Durchschnitt entwickelt hat, unabhängig von den spezifischen Schwankungen in jedem einzelnen Jahr.
Anwendungsbeispiele: Typische Anwendungsbeispiele für die CAGR sind die Analyse von Unternehmensgewinnen, Umsätzen, Aktienkursen, Bevölkerungswachstum, Marktanteilen und anderen ökonomischen oder finanziellen Kennzahlen. Investoren verwenden die CAGR oft, um die Performance von Investitionen über mehrere Jahre hinweg zu bewerten.



David Ponstein
B)
1. **Investitionsanalyse:** In der Finanzanalyse wird die CAGR verwendet, um die durchschnittliche jährliche Rendite einer Anlage, wie z.B. einer Aktie oder eines Investmentportfolios, über einen bestimmten Zeitraum zu berechnen. Dies hilft Investoren, die Performance ihrer Investitionen zu bewerten und mit anderen Anlageoptionen zu vergleichen.

2. **Unternehmensbewertung:** Im Unternehmenskontext wird die CAGR genutzt, um das durchschnittliche jährliche Umsatzwachstum eines Unternehmens über mehrere Jahre hinweg zu berechnen. Dies ermöglicht Analysten und Investoren, die langfristigen Wachstumstrends eines Unternehmens zu beurteilen und fundierte Entscheidungen zu treffen.

David Ponstein
C)
1.Über die Formel
2.Excel bietet die Funktion Rendite, die speziell für die Berechnung der CAGR konzipiert ist.
Syntax: Rendite(Anfangswert, Endwert, [Zwischengewinne])
Beispiel: In einer Excel-Tabelle könnte die Formel =Rendite(A2, A6) verwendet werden, wobei A2 den Anfangswert und A6 den Endwert repräsentiert.


David Ponstein
D)
Manuelle Ermittlung der Periodenanzahl:
Dieses Verfahren ist geeignet, wenn die Daten klar strukturiert sind und die Periodenanzahl bekannt ist. Zum Beispiel könnte die Anzahl der Jahre, für die Daten vorhanden sind, direkt bekannt sein (z.B. 5 Jahre).
Beispiel: Wenn die Daten von 2017 bis 2021 reichen, sind es 5 Perioden (Jahre).
Verwendung der Excel-Funktion ANZAHL:
Diese Funktion zählt die Zellen in einem Bereich, die Zahlen enthalten, und kann daher verwendet werden, um die Anzahl der Perioden in einem Datensatz zu ermitteln, der über mehrere Jahre geht.
Beispiel: Angenommen, die Jahresdaten stehen in den Zellen A2 bis A6. Die Formel =ANZAHL(A2:A6) gibt die Anzahl der Zellen zurück, die Zahlen enthalten (d.h. die Anzahl der Jahre oder Perioden).
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Aufgabe 7 | 8 Punkte | Formelerfassung 

Eine Zelle befindet sich im Editieren-Modus und Sie geben in dieser Zelle eine Formel ein. 
Was bewirken folgende Tasten bzw. Tastenkombinationen in dieser Situation? Erläutern Sie 
genau! 

 

Taste bzw. Tastenkombination Erläuterung 

EINGABETASTE 

 

 

STRG + EINGABETASTE 

 

 

 

STRG + UMSCHALT + EINGABETASTE 

 

 

 

ALT + EINGABETASTE 

 

 

 

Hinweis: Die englischen Bezeichnungen der Tasten sind STRG: CRTL, UMSCHALT: SHIFT, 
EINGABETASTE: ENTER. 

 

David Ponstein
Wenn Sie die Enter-Taste drücken, wird die eingegebene Formel bestätigt und die Eingabe wird in der Zelle abgeschlossen. Der Cursor bewegt sich standardmäßig nach unten zur nächsten Zelle. Dies ist der übliche Weg, um eine Formel abzuschließen und zur nächsten Zelle zu springen.

David Ponstein
Eingabe in mehrere Zellen:

Wenn Sie mehrere Zellen gleichzeitig bearbeiten möchten, können Sie eine Bereichsauswahl treffen , um die Eingabe in alle ausgewählten Zellen gleichzeitig zu übernehmen. Dies ist besonders nützlich, wenn Sie eine Formel oder einen Wert auf mehrere Zellen anwenden möchten.


David Ponstein
                                                                      Eingabe in mehrere Zellen (als Arrayformel):

                       Wenn Sie eine Formel eingeben und diese als Arrayformel in mehrere Zellen eingeben möchten, können Sie drücken. Eine Arrayformel erlaubt es Ihnen, mehrere Berechnungen in einem Bereich von Zellen gleichzeitig durchzuführen, anstatt Zelle für Zelle einzeln zu bearbeiten.

David Ponstein
Einfügen einer neuen Zeile in einer Zelle:

Wenn sich der Cursor in einer Zelle befindet und Sie Alt + Eingabetaste drücken, fügt Excel eine neue Zeile in der gleichen Zelle ein, ohne den Editiermodus zu verlassen. Dies ermöglicht es Ihnen, mehrzeilige Texte oder Daten innerhalb einer einzelnen Zelle zu erstellen.
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Aufgabe 1 | 6 Punkte | Excel als Tatwaffe 

Als Tat soll hier vereinfachend ein vorsätzliches oder fahrlässiges Handeln zum Schaden 
anderer verstanden werden, welches moralisch verwerflich ist und/oder strafrechtliche 
Relevanz hat. Excel ist in diesem Zusammenhang, wie viele andere Alltagswerkzeuge auch, 
eine Tatwaffe. Beschreiben Sie drei Szenarien ausführlich, in denen Excel als Tatwaffe 
missbraucht wird. 

 
  

David Ponstein
Excel kann in verschiedenen Szenarien als "Tatwaffe" missbraucht werden, wenn es für vorsätzliches oder fahrlässiges Handeln verwendet wird, das anderen schadet oder strafrechtlich relevant ist. Hier sind drei solcher Szenarien:

1. **Manipulation von Finanzdaten:**
   - In Unternehmen kann Excel dazu verwendet werden, Finanzdaten zu manipulieren, um Investoren, Aktionäre oder andere Parteien zu täuschen. Ein Beispiel könnte darin bestehen, Umsatzzahlen künstlich aufzublähen, indem falsche oder übertriebene Zahlen in Excel-Tabellen eingegeben werden. Diese Art von Fälschung kann dazu führen, dass Investoren falsche Entscheidungen treffen und beträchtliche finanzielle Verluste erleiden. Solche Manipulationen sind nicht nur moralisch verwerflich, sondern können auch strafrechtlich relevant sein, wenn sie als Betrug betrachtet werden.

2. **Erstellung gefälschter Dokumente:**
   - Excel kann verwendet werden, um gefälschte Dokumente wie gefälschte Rechnungen, Bestellungen oder Abrechnungen zu erstellen. Diese gefälschten Dokumente können dann verwendet werden, um illegale Geschäfte zu vertuschen oder Zahlungen zu rechtfertigen, die in Wirklichkeit nicht stattgefunden haben. Beispielsweise könnten gefälschte Rechnungen in Excel erstellt werden, um unrechtmäßige Zahlungen an Dritte zu rechtfertigen oder um betrügerische Transaktionen zu verschleiern. Solche Handlungen können zu rechtlichen Konsequenzen führen, wenn sie entdeckt werden.

3. **Datendiebstahl und -manipulation:**
   - Excel kann auch zur Durchführung von Datendiebstahl oder -manipulation verwendet werden, indem sensible Informationen wie Kundenlisten, persönliche Daten oder Geschäftsgeheimnisse kopiert, bearbeitet oder weitergegeben werden. Ein Beispiel könnte die illegale Weitergabe von Kundendaten sein, die in Excel-Tabellen gespeichert sind, an Wettbewerber oder andere Parteien, um Wettbewerbsvorteile zu erlangen. Solche Handlungen können gegen Datenschutzgesetze verstoßen und erhebliche rechtliche Konsequenzen nach sich ziehen.

In all diesen Szenarien zeigt sich, wie Excel nicht nur als Werkzeug für produktive und legitime Zwecke verwendet werden kann, sondern auch als Instrument für betrügerische und strafrechtlich relevante Handlungen missbraucht werden kann. Es unterstreicht die Bedeutung von Sicherheitsmaßnahmen und Kontrollen, um Missbrauch zu verhindern und die Integrität von Daten und Informationen zu schützen.
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Aufgabe 2 | 6 Punkte | Grundsätze der Arbeitsmappengestaltung 

Erläutern Sie die beiden wesentlichen Grundsätze, nach den Arbeitsmappen aufgebaut bzw. 
gestaltet werden sollten. 

 

 

 
  

David Ponstein
Klarheit und Übersichtlichkeit:

Eine Excel-Arbeitsmappe sollte klar und übersichtlich strukturiert sein. Das bedeutet, dass die Daten, Formeln, Tabellenblätter und anderen Elemente so organisiert werden sollten, dass sie leicht verständlich sind und Benutzern ermöglichen, schnell die benötigten Informationen zu finden. Dies umfasst die Verwendung aussagekräftiger Bezeichnungen für Tabellenblätter, Spaltenüberschriften und Zellinhalte sowie die Vermeidung von überflüssigen Informationen oder unnötigen Formatierungen.

Beispiel: Stellen Sie sicher, dass jede Tabelle klar benannt ist (z.B. "Verkaufsdaten 2023"), Spaltenüberschriften sinnvoll und eindeutig sind (z.B. "Kundenname", "Umsatz", "Datum") und dass Formatierungen wie Farben und Schriftarten konsistent und funktional verwendet werden.

Strukturierung und Konsistenz:

Eine gut gestaltete Excel-Arbeitsmappe sollte eine konsistente Struktur aufweisen. Dies bedeutet, dass ähnliche Daten oder Funktionen an einem zentralen Ort konsolidiert und organisiert werden sollten, um die Wartung zu erleichtern und Fehler zu minimieren. Eine konsistente Strukturierung hilft auch, Datenintegrität sicherzustellen und erleichtert es anderen Benutzern, die Arbeitsmappe zu verstehen und zu verwenden.

Beispiel: Gruppieren Sie verwandte Daten und Funktionen in separaten Arbeitsblättern oder innerhalb benannter Bereiche auf einem Arbeitsblatt. Verwenden Sie benutzerdefinierte Ansichten oder Filter, um relevante Daten zu isolieren und die Sichtbarkeit zu erhöhen, ohne die Hauptstruktur der Arbeitsmappe zu beeinträchtigen.

Diese beiden Grundsätze sind entscheidend für eine effektive Nutzung von Excel in geschäftlichen oder beruflichen Umgebungen. Sie helfen, die Arbeitsmappe benutzerfreundlich zu gestalten, die Produktivität zu steigern und potenzielle Fehler oder Probleme bei der Datenanalyse zu minimieren.
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Aufgabe 3 | 10 Punkte | Pivotanalysen 

Sie wollen zur Ermittlung des Jahresumsatzes pro Produkt 
und Region eine Pivotanalyse erstellen. Das Feld 
Jahresumsatz, das Sie in A auswerten wollen, ist jedoch in 
den Quelldaten und damit in der Liste der PivotTable-Felder 
B nicht vorhanden. Die zur Berechnung dieses Felds 
notwendigen Quartalsumsätze sind den Quelldaten sowie 
den PivotTable-Feldern jedoch zu entnehmen. 

 

a) 6 P. Erläutern Sie zwei unterschiedliche Wege, die 
gewünschte Pivotanalyse durchzuführen. 
a) 4 P. Nennen Sie für jeden der beiden Wege je einen 
spezifischen Vor- und Nachteil. 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

David Ponstein

Berechnung des Jahresumsatzes in der PivotTable:

Sie können den Jahresumsatz direkt innerhalb der PivotTable berechnen, indem Sie eine benutzerdefinierte Berechnung oder eine Formel verwenden. Dazu gehen Sie folgendermaßen vor:
Schritt 1: Fügen Sie die Felder "Produkt" und "Region" als Zeilenfelder hinzu und das Feld "Datum" als Spaltenfeld.
Schritt 2: Fügen Sie das Feld "Quartalsumsatz" (oder ein ähnliches Feld, das die erforderlichen Daten enthält) als Wertfeld hinzu. Dieses Feld enthält die Werte, die zur Berechnung des Jahresumsatzes verwendet werden sollen.


David Ponstein
Schritt 3: Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf ein beliebiges Feld im Wertebereich der PivotTable und wählen Sie "Wertfelder anzeigen > Benutzerdefiniertes Berechnungsfeld".
Schritt 4: Geben Sie einen Namen für das neue Feld ein, z.B. "Jahresumsatz". Definieren Sie dann die Formel zur Berechnung des Jahresumsatzes, z.B. Summe(Quartalsumsatz) * 4, wenn Quartalsumsätze vorliegen. Passen Sie die Formel entsprechend an, je nachdem wie die Daten vorliegen und berechnet werden sollen.
Schritt 5: Stellen Sie sicher, dass die Berechnung richtig angewendet wird und dass alle erforderlichen Felder korrekt verwendet werden.
Erstellung eines Hilfsfelds in den Quelldaten:

oder Schritt 1: Öffnen Sie die Quelldaten, die die Quartalsumsätze enthalten.
Schritt 2: Erstellen Sie eine neue Spalte neben den Quartalsumsätzen, die den Jahresumsatz berechnet. Verwenden Sie dazu eine Formel wie SUMME(Quartalsumsatz1
) oder eine ähnliche Formel, die auf Ihre Datenstruktur zugeschnitten ist.
Schritt 3: Speichern Sie die Änderungen in den Quelldaten.
Schritt 4: Aktualisieren Sie die PivotTable, um die aktualisierten Quelldaten zu reflektieren.
Schritt 5: Fügen Sie das neu erstellte Jahresumsatzfeld aus den Quelldaten der PivotTable hinzu und verwenden Sie es für die Analyse nach Produkt und Region.

David Ponstein
B)
Berechnung des Jahresumsatzes in der PivotTable:
Vorteil: Flexibilität bei der Berechnung: Ein großer Vorteil dieser Methode ist die Flexibilität bei der Berechnung. Sie können eine benutzerdefinierte Formel verwenden, um den Jahresumsatz genau nach Ihren Anforderungen zu berechnen. Dies ermöglicht es Ihnen, komplexe Berechnungen durchzuführen, die möglicherweise über einfache Summen hinausgehen.
Nachteil: Begrenzte Performance: Die Berechnung innerhalb der PivotTable kann zu einer langsameren Performance führen, insbesondere wenn große Datenmengen verarbeitet werden müssen. Komplexe Berechnungen können die Reaktionsfähigkeit der PivotTable verringern und längere Ladezeiten verursachen.
Erstellung eines Hilfsfelds in den Quelldaten:
Vorteil: Optimierung der Performance: Durch die Erstellung eines Hilfsfelds in den Quelldaten wird die Berechnung ausgelagert und die PivotTable kann auf bereits vorbereitete Daten zugreifen. Dies optimiert die Performance der PivotTable und führt zu schnelleren Ladezeiten, da die Daten bereits vorberechnet sind.
Nachteil: Datenintegrität und Wartbarkeit: Ein potenzieller Nachteil besteht in der Datenintegrität und Wartbarkeit. Wenn das Hilfsfeld in den Quelldaten nicht richtig gepflegt oder aktualisiert wird, können Inkonsistenzen auftreten, die zu falschen Ergebnissen in der PivotTable führen können. Es erfordert daher eine gewisse Sorgfalt bei der Verwaltung dieser zusätzlichen Datenfelder.



 

29.07.2021 QUBA Quantitative Business Analysen Seite 5 von 9 
 

Aufgabe 4 | 10 Punkte | Tabellenblätter: Best Practice 

Erläutern Sie 10 konkrete und wichtige Eigenschaften guter Tabellenblätter! 
  

David Ponstein

Klarheit und Übersichtlichkeit: Die Daten sollten klar und übersichtlich angeordnet sein, mit sinnvollen Spalten- und Zeilenüberschriften sowie ausreichend Abstand zwischen den Datenbereichen.

Konsistente Formatierung: Eine konsistente Formatierung erleichtert das Verständnis der Daten und macht das Tabellenblatt professioneller. Verwenden Sie einheitliche Schriftarten, Farben und Zahlenformate.

Benutzerfreundlichkeit: Das Tabellenblatt sollte intuitiv navigierbar sein. Verwenden Sie benutzerfreundliche Funktionen wie Dropdown-Listen, bedingte Formatierung oder Schaltflächen für einfache Interaktionen.

Korrekte Datenintegrität: Gewährleisten Sie die Korrektheit der Daten durch Verwendung von Validierungsregeln, um Eingabefehler zu minimieren, und durch regelmäßige Überprüfung der Daten auf Genauigkeit.

Effiziente Formeln und Funktionen: Verwenden Sie effiziente Formeln und Funktionen, um Berechnungen durchzuführen. Vermeiden Sie unnötig komplexe Formeln, die die Leistung beeinträchtigen könnten.

Dokumentation: Dokumentieren Sie komplexe Berechnungen, spezielle Formatierungen oder besondere Anmerkungen direkt im Tabellenblatt oder in einem separaten Kommentarbereich.

Flexibilität: Entwerfen Sie das Tabellenblatt so, dass es flexibel genug ist, um Veränderungen in den Daten oder Anforderungen zu berücksichtigen, ohne dass eine Neugestaltung erforderlich ist.

Sicherheit: Schützen Sie sensible Daten durch Verwendung von Excel-Funktionen wie Blattschutz, Zellschutz oder durch Anwendung von Zugriffsrechten auf die Datei.

Visuelle Darstellung: Nutzen Sie Diagramme, Sparklines oder andere visuelle Elemente, um komplexe Datenmuster oder Trends schnell erkennbar zu machen.

Effektive Nutzung von Kommentaren und Notizen: Verwenden Sie Kommentare oder Notizen, um zusätzliche Informationen oder Erklärungen zu spezifischen Datenpunkten oder Berechnungen bereitzustellen.
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Aufgabe 5 | 7 Punkte | Performance Probleme in Excel? 

 

Beantworten Sie die oben gestellte Frage und begründen Sie Ihre Antwort ausführlich mit 
drei verschiedenen Argumenten! 

 
  

David Ponstein

Effizienz der Datenverarbeitung:

Excel wird oft für die Analyse großer Datenmengen verwendet, und wenn das Tabellenblatt oder die Arbeitsmappe nicht effizient gestaltet ist, kann dies zu erheblichen Verzögerungen bei der Datenverarbeitung führen. Komplexe Formeln, viele Verknüpfungen oder unoptimierte Berechnungen können die Leistung beeinträchtigen und die Reaktionszeit der Anwendung deutlich verlangsamen. Dies kann dazu führen, dass Benutzer frustriert sind und weniger produktiv arbeiten können.
Skalierbarkeit und Handhabung großer Datenmengen:

In der heutigen Geschäftswelt werden immer größere Datenmengen erfasst und analysiert. Excel hat Grenzen hinsichtlich der Skalierbarkeit, insbesondere was die maximale Anzahl von Zeilen oder die Größe der Arbeitsmappe betrifft. Wenn eine Arbeitsmappe zu groß wird oder zu viele Daten enthält, kann dies dazu führen, dass Excel langsamer reagiert oder sogar abstürzt. Dies kann die Effektivität der Arbeit erheblich beeinträchtigen, insbesondere in Unternehmen, die auf schnelle und zuverlässige Datenzugriffe angewiesen sind.
Komplexität der Formeln und Funktionen:

Excel bietet eine Vielzahl von Funktionen und Formeln, die für komplexe Berechnungen verwendet werden können. Allerdings können diese Formeln auch sehr komplex und rechenintensiv sein. Wenn mehrere komplexe Formeln in einer Arbeitsmappe verwendet werden, kann dies zu einer Überlastung der Prozessorressourcen führen und die Leistung von Excel stark beeinträchtigen. In solchen Fällen kann es zu Verzögerungen kommen, während Excel versucht, die Berechnungen auszuführen, was wiederum die Benutzererfahrung negativ beeinflusst.
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass Performance-Probleme unter Excel tatsächlich ein Problem darstellen können, insbesondere in geschäftskritischen Anwendungen oder in Situationen, in denen große Datenmengen verarbeitet werden müssen. Effiziente Gestaltung der Arbeitsmappen, Optimierung von Formeln und Funktionen sowie die Vermeidung von übermäßig großen Datensätzen sind entscheidend, um die Leistung von Excel zu verbessern und die Produktivität der Benutzer zu gewährleisten.
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Aufgabe 6 | 6 Punkte | Arbeitsmappen per E-Mail? 

Erläutern Sie drei verschiedene und wichtige Gründe, warum es unprofessionell ist, Excel-
Arbeitsmappen per E-Mail zu zirkulieren. 

 

 
 
  

David Ponstein

Sicherheitsrisiken:

E-Mails sind ein unsicherer Übertragungsweg für sensible Daten. Excel-Arbeitsmappen können vertrauliche Informationen enthalten, wie z.B. finanzielle Daten, persönliche Informationen oder geschäftliche Pläne. Wenn diese per E-Mail verschickt werden, erhöht sich das Risiko eines Datenlecks oder eines unbefugten Zugriffs. E-Mails können gehackt, abgefangen oder durch Phishing-Angriffe kompromittiert werden, was zu schwerwiegenden Datenschutzverletzungen führen kann.
Versionierung und Konsistenzprobleme:

Beim Zirkulieren von Excel-Arbeitsmappen per E-Mail besteht die Gefahr von Versionierungskonflikten. Wenn mehrere Personen an derselben Arbeitsmappe arbeiten und diese häufig per E-Mail hin- und herschicken, kann es schwierig sein, die aktuellste Version zu identifizieren. Dies kann zu Verwirrung und Fehlern führen, insbesondere wenn jeder Benutzer unterschiedliche Versionen bearbeitet oder speichert. Dies beeinträchtigt die Datenkonsistenz und die Zusammenarbeit im Team.
Mangelnde Auditierbarkeit und Nachverfolgbarkeit:

E-Mails bieten keine ausreichende Auditierbarkeit oder Nachverfolgbarkeit von Änderungen in Excel-Arbeitsmappen. Es ist schwierig, den Verlauf von Änderungen zu verfolgen oder zu dokumentieren, wer welche Änderungen vorgenommen hat und warum. Dies kann zu Problemen bei der Revisionssicherheit und bei der Erfüllung von Compliance-Anforderungen führen, insbesondere in regulierten Branchen oder Unternehmen mit strengen Richtlinien für Datensicherheit und -integrität.
Zusammengefasst ist das Zirkulieren von Excel-Arbeitsmappen per E-Mail unprofessionell, da es Sicherheitsrisiken birgt, zu Versionierungskonflikten führen kann und die Auditierbarkeit sowie Nachverfolgbarkeit von Änderungen erschwert. Stattdessen sollten sich professionelle Organisationen auf sichere und kollaborative Plattformen oder Tools zur gemeinsamen Nutzung von Arbeitsmappen konzentrieren, die den Datenschutz gewährleisten und die Effizienz bei der Zusammenarbeit fördern.
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Aufgabe 7 | 5 Punkte | Excel-Technik 

 

Beim Öffnen jeder Arbeitsmappe auf einem PC wird eine versteckte Datei angelegt, die mit 
„~$“ beginnt. Erläutern Sie jeweils ausführlich: 

a) 3 P. Wozu dient diese Datei? 
b) 2 P. Welches praktische Problem kann entstehen? 

 
 
  

David Ponstein
a) Die versteckte Datei, die mit "~$" beginnt, dient als Sperrdatei oder Sperrobjekt. Ihre Hauptfunktion besteht darin, anderen Benutzern oder Prozessen anzuzeigen, dass die betreffende Excel-Arbeitsmappe von einem Benutzer geöffnet ist und gerade bearbeitet wird. Konkret erfüllt diese Datei mehrere wichtige Zwecke:

- **Sperren der Arbeitsmappe:** Wenn ein Benutzer eine Excel-Arbeitsmappe öffnet, erstellt Excel automatisch diese versteckte Sperrdatei im gleichen Verzeichnis wie die Arbeitsmappe. Diese Datei enthält Informationen darüber, welcher Benutzer die Arbeitsmappe geöffnet hat. Dadurch wird verhindert, dass mehrere Benutzer gleichzeitig Änderungen an der gleichen Datei vornehmen und potenziell Datenverluste oder Konflikte entstehen.

- **Vermeidung von Datenverlust:** Die Sperrdatei hilft auch dabei, Datenintegritätsprobleme zu verhindern, die auftreten könnten, wenn mehrere Benutzer gleichzeitig versuchen, die gleiche Arbeitsmappe zu bearbeiten und zu speichern. Sie stellt sicher, dass Änderungen sequenziell und konsistent vorgenommen werden können.

- **Kontrollmechanismus:** Diese Datei dient Excel als Kontrollmechanismus, um den Zugriff auf die Arbeitsmappe zu verwalten und sicherzustellen, dass Änderungen nur von einem Benutzer zur gleichen Zeit durchgeführt werden können.

b) Ein praktisches Problem, das durch diese versteckte Sperrdatei entstehen kann, ist:

- **Fehlende Löschberechtigungen:** Manchmal kann es vorkommen, dass diese Sperrdatei nach dem Schließen der Arbeitsmappe nicht automatisch gelöscht wird. Dies kann dazu führen, dass die Arbeitsmappe fälschlicherweise als "in Benutzung" markiert bleibt, selbst wenn sie nicht mehr geöffnet ist. In solchen Fällen können andere Benutzer oder Prozesse möglicherweise nicht auf die Arbeitsmappe zugreifen oder sie bearbeiten, was zu Verzögerungen oder Arbeitsunterbrechungen führen kann.

- **Verwaltung von Kopien:** Wenn Benutzer Kopien einer Arbeitsmappe erstellen möchten, kann die Sperrdatei verhindern, dass die Kopie ordnungsgemäß erstellt wird, da Excel die Originaldatei möglicherweise noch als geöffnet erkennt und die Kopie nicht zulässt. Dies erfordert manchmal, dass Benutzer die Sperrdatei manuell löschen oder Excel neu starten, um die Sperre aufzuheben.

Insgesamt ist die versteckte "~$" Sperrdatei ein wichtiges Instrument zur Vermeidung von Datenkonflikten und zur Sicherstellung einer geordneten Bearbeitung von Excel-Arbeitsmappen durch einzelne Benutzer. Dennoch kann sie gelegentlich zu kleinen Problemen führen, insbesondere wenn die Datei nicht ordnungsgemäß bereinigt wird oder Löschberechtigungen eingeschränkt sind.
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Aufgabe 8 | 10 Punkte | Financial Modeling 

Behauptung Rohleder: „Für das ganze Thema Financial Modeling (…) kommen wir im Kern 
mit fünf Tabellenblattfunktionen hin…“ Eine dieser Tabellenblattfunktionen ist 
SUMMEWENNS(). 

a) 4 P. Nennen Sie die anderen vier einschlägigen Tabellenblattfunktionen. 
b) 2 P. Was leistet die Tabellenblattfunktion SUMMEWENNS() grundsätzlich bzw. im 

mathematischen Sinn? 
c) 4 P. Erläutern Sie zwei typische kaufmännische Analyseaufgaben, für die man 

SUMMEWENNS() nutzen sollte. 

 

 

 

David Ponstein
A)
SVERWEIS() / INDEX() und VERGLEICH(): Diese Funktionen werden häufig verwendet, um Daten in großen Tabellen zu suchen und abzurufen. SVERWEIS() sucht einen Wert in der ersten Spalte einer Tabelle und gibt den entsprechenden Wert aus einer anderen Spalte zurück. INDEX() und VERGLEICH() können zusammen verwendet werden, um in einer Matrix nach einem Wert zu suchen und die entsprechende Position zu ermitteln.

DATWERT() / TEXT(): Diese Funktionen sind wichtig für die Konvertierung von Datums- und Textformaten. DATWERT() konvertiert einen Text in ein Datum, während TEXT() ein Datum oder eine Zahl in ein Textformat umwandelt.

WENN(): Die WENN() Funktion ist grundlegend für die bedingte Logik in Excel. Sie ermöglicht es, eine Bedingung zu prüfen und basierend darauf verschiedene Werte zurückzugeben.

PivotTable-Funktionen (z.B. SUMME(), MITTELWERT(), ANZAHL()): PivotTables sind leistungsstarke Werkzeuge für die Analyse und Aggregation von Daten in Excel. Funktionen wie SUMME(), MITTELWERT() und ANZAHL() werden verwendet, um Werte in PivotTables zu berechnen und darzustellen.



David Ponstein
B)

Die Tabellenblattfunktion SUMMEWENNS() in Excel summiert Werte basierend auf bestimmten Kriterien, die in Form von Bedingungen angegeben werden. Diese Funktion erweitert die Grundfunktionalität der SUMME() Funktion, indem sie es ermöglicht, mehrere Bedingungen zu definieren und nur diejenigen Werte zu summieren, die alle Bedingungen erfüllen. Mathematisch betrachtet verwendet SUMMEWENNS() logische Operatoren, um Bedingungen wie Gleichheit, Ungleichheit, Größer-Gleich und Kleiner-Gleich zu definieren und die Summierung entsprechend durchzuführen.

David Ponstein
C)

Umsatzanalyse nach Region und Produktkategorie:

Unternehmen möchten oft den Umsatz nach verschiedenen Kriterien analysieren, wie z.B. nach Regionen und Produktkategorien. Hier könnte SUMMEWENNS() verwendet werden, um den Umsatz zu summieren, der bestimmte Bedingungen erfüllt, wie z.B. alle Verkäufe in einer bestimmten Region und einer bestimmten Produktkategorie.
Beispiel: Man möchte den Gesamtumsatz für das Jahr 2023 in der Region "Nord" und für die Produktkategorie "Elektronik" ermitteln. Die Funktion SUMMEWENNS() ermöglicht es, diese Daten direkt aus einem großen Datensatz zu extrahieren, ohne manuell filtern oder Daten sortieren zu müssen.
Kostenanalyse nach Abteilung und Quartal:

In Unternehmen werden oft Kosten nach Abteilung und Quartal analysiert, um Budgetabweichungen zu überwachen oder Kostenmuster zu identifizieren. SUMMEWENNS() ist hier ideal, um die Kosten zu summieren, die bestimmten Kriterien entsprechen, wie z.B. alle Materialkosten in einer bestimmten Abteilung und einem bestimmten Quartal.
Beispiel: Um die Gesamtkosten für das 3. Quartal 2023 in der Abteilung "Produktion" zu ermitteln, könnte SUMMEWENNS() verwendet werden, um nur die relevanten Kostenposten zu summieren, die diese Kriterien erfüllen.
In beiden Fällen ermöglicht SUMMEWENNS() eine präzise und effiziente Analyse der Daten, indem es ermöglicht, selektiv Daten zu summieren, die spezifischen Kriterien entsprechen. Dies spart Zeit, reduziert Fehler und erleichtert die Auswertung großer Datenmengen in Excel.
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